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Titel, Tränen und Triumphe: Wir freuen uns auf 
eine spannende neue Saison 2025/26 im 
Amateurfußball in Flensburg und Nordfries-

land. TNS Sports berichtet wieder jede Woche von 
den Plätzen in und um Flensburg herum, von der 
Flens-Oberliga bis zur Verbandsliga Nord.

Wenn auch ihr immer aktuell informiert sein möch-
tet, dann empfehlen wir euch – wenn nicht schon 
geschehen – ein Abo bei uns abzuschließen. Für nur 
einmalig 36 Euro, also 3 Euro pro Monat, gibt es auf 
www.tnssports.de alle Inhalte zu lesen und zum An-
sehen. Auch über unseren Instagram-Account ver-
passt ihr weiterhin keine News.
Vorab möchten wir euch wieder mit dieser Sonder-
ausgabe auf die neue Saison einstimmen. Zur Saison 
2019/20 wurde dieses Magazin erstmals von uns 
veröff entlicht, seit fünf Jahren im Großformat. Und 
wie immer mit einem besonderen Titelbild. Die ab-
gebildeten Spieler Renz Rapräeger vom SV Frisia 
03 Risum-Lindholm und Phil Cayden Buck vom SC 

Weiche Flensburg 08 II fi ndet ihr in diesem Magazin natürlich auch 
im Interview. Einige Gespräche mussten wir aus Platzgründen leicht 
kürzen. Diese gibt es in voller Länge auf www.tnssports.de zu lesen.

Insgesamt blicken wir auf 12 Mannschaften – erstmals sind auch 
Landesliga-Aufsteiger TSV Hattstedt, die SG Mitte NF und die SG 
Langenhorn/Enge-Sande mit dabei.

Nicht fehlen dürfen unsere Statistiken zur Saison 2024/25 – inklusi-
ve der gefährlichsten Torjäger und besten Torhüter aller Mannschaf-
ten, über die wir in der vergangenen Saison berichtet haben.
Beliebt bei euch ist auch Jahr für Jahr unsere große Saisonumfrage. 
Auf Seite 30 gibt es die Ergebnisse.

Eure TNS Sports Redaktion

PS: Die nächste reguläre Ausgabe der
FLENSBURG SPORT erscheint im September.
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Phil Cayden Buck (SC Weiche 08 II) und Renz Rapräeger (SV Frisia 03) beim cover-shooting.

13
Foto: TNS Sports

auf dem cover

Shooting im 
Flensburger 
Stadion.

Phil Caden Buck (hinten) und Renz Rapräaeger. Foto: TNS Sports
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Seit 2020 ist unser Cover 
der Saisonstart-Magazine 
immer etwas ganz Be-

sonderes.
Die ersten beiden Ausgaben wa-
ren noch im kleinen A5-Format. 
Jannik Kaak und Nick Falke wa-
ren 2020 die ersten, die ein Co-
ver-Shooting absolvierten. Das 
Magazin, wie ihr es in heutiger 
Form kennt, wurde mit der Sai-
son 2021/22 eingeführt. 2022/23 
war das bislang umfangreichste 
Magazin mit unglaublichen 52 
Seiten und 35 Teams erschie-
nen. Das Cover mit Christopher 
Langrzik und Yago Heider war 
ein Appell an den Frieden. Drei 
Jahre später dauert der Angriff s-
krieg Russlands auf die Ukraine 
immer noch an.

Sommerlich wurde es zur Saison 
2023/24. Für Marcel Carstensen, 
Alton Zymeraj und Nicolas Pa-
siecznik ging es an den Ostsee-
bad-Strand.

Ein bisschen Kultur durften ein 
Jahr später Nicholas Wollesen 
und Pascal Honnens auf dem 
Museumsberg genießen.
In diesem Jahr ging es ganz 

klassisch ins Fußballstadion. Phil 
Cayden Buck und Renz Raprä-
eger posierten auf der Tribüne 
des sanierten Stadions in Mür-
wik.
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EMPEN UND 
BUCK SIND TOP

Nico Empen war auch in 
der Landesliga Schles-
wig nicht zu stoppen. 

Mit Phil Cayden Buck stellt der 
SC Weiche Flensburg 08 II den 
besten Torwart der Liga. Obwohl 
RB Obere Treene nicht mehr 
die Dominanz der Verbandsliga 
zeigte, war eines sicher: Steht 
Empen auf dem Platz, trifft er. 
Seine beeindruckende Quote 
liegt bei 1,10 Toren pro Spiel. Auf 
Platz zwei folgt Nicholas Holtze 
mit 0,67 Toren pro Spiel.
Phil Cayden Buck beerbt als 

bester Torwart der Saison Jan 
Mathiesen (2023) und Pascal 
Carstensen (2024). Der junge 
Keeper kassierte im Schnitt 1,45 
Gegentore pro Spiel und war mit 
20 Einsätzen die klare Nummer 
eins seines Teams. Für seine he-
rausragende Leistung wurde er 
in die TNS Sports Allstars nomi-
niert, wo er im entscheidenden 
Elfmeterschießen gleich zwei 
Strafstöße parierte.

Knapp hinter Buck liegt Jonas 
Wolz auf Rang zwei. Sein Tor-

wartkollege vom Satruper Ver-
ein, Ingmar Struck, schaffte es 
ebenfalls in die Top 5. Aus dem 
Vorjahr ist Lasse Sievers als ein-
ziger Keeper erneut im Ranking 
vertreten.

Die Auszeichnungen für Nico 
Empen und Phil Cayden Buck 
sind zugleich eine Würdigung 
der gesamten Mannschaft, denn 
ohne ihre Mitspieler wären diese 
großartigen Saisonleistungen 
nicht möglich gewesen. (msc)

Nico Empen von RB Obere Treene ist im zweiten Jahr in Folge ligaübergreifend der ge-
fährlichste TNS Sports Torjäger der Saison. Phil Cayden Buck vom SC Weiche Flensburg 
08 II hat sich den Titel als stärkster Keeper 2024/25 gesichert. 

Die Platzierungen
Torjäger

1. Nico Empen,
RB Obere Treene

33 Tore (Quote: 1,10)
2. Nicholas Holtze,

TSB Flensburg
20 Tore (Quote: 0,67)

3. Björn Laß,
TSV Nordmark Satrup 

3. Tobias Zuth,
SV Frisia 03 Risum-Lindholm
beide 19 Tore (Quote: 0,63)

4. Niklas Carl,
SG Nordau

13 Tore (Quote: 0,46)
4. Laurenz Meyer,
TSB Flensburg II

13 Tore (Quote: 0,46)

In unserer Wertung sind Spieler aus Mannschaften der Oberliga  bis zur Verbandsliga, über die wir in der gesamten Saison 24/25 regelmäßig auf www.tnssports.de 
berichtet haben: TSB Flensburg, TSV Nordmark Satrup, SC Weiche Flensburg 08 II, SV Frisia 03 Risum-Lindholm, IF Stjernen Flensborg, RB Obere Treene, DGF Flensborg, SG 
Nordau, TSB Flensburg II. Bei den Torhütern wurde die Anzahl der Gegentreffer durch die Anzahl der absolvierten Spiele geteilt. Nur Stammtorhüter wurden für das Ranking 
berücksichtigt (15 Einsätze bzw. mindestens die Hälfte der Gesamtpartien in der jeweiligen Spielklasse). Unser Ranking beruht auf den Statistiken von fussball.de.

DIE GEFÄHRLICHSTEN TORJÄGER UND BESTEN KEEPER

Die Platzierungen
Torwart

1. Phil Cayden Buck,
SC Weiche Flensburg 08 II

Quote: 1,45
2. Jonas Wolz,

TSV Nordmark Satrup
Quote: 1,47

3. Lukas Helmer,
RB Obere Treene

Quote: 1,63
4. Ingmar Struck,

TSV Nordmark Satrup
Quote: 1,80

5. Lasse Sievers,
DGF Flensborg

Quote: 1,93
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TOPLISTEN 2024/25
Platz 
(Vorjahr)

Mannschaft Spiele Punkte Quotient

1 (1) RB Obere Treene 30 58 1,93

2 (8) TSV Nordmark Satrup 30 41 1,37

3 (3) TSB Flensburg 30 40 1,33

3 (6) SV Frisia 03 Risum-Lindholm 30 40 1,33

4 (4) DGF Flensborg 28 37 1,32

5 (10) SC Weiche Flensburg 08 II 30 38 1,28

6 (2) TSB Flensburg II 28 34 1,21

7 (5) SG Nordau 28 34 1,21

8 (7) IF Stjernen Flensborg 30 31 1,03

Die beste Mannschaft der Saison 24/25 Die fairste Mannschaft der Saison 24/25

Platz 
(Vorjahr)

Mannschaft Quotient

1 (3) SV Frisia 03 Risum-Lindholm 1,96

2 (5) RB Obere Treene 2,10

3 (8) SG Nordau 2,46

3 (2) TSB Flensburg II 2,46

4 (4) TSB Flensburg 2,50

5 (-) DGF Flensborg 2,67

6 (6) SC Weiche Flensburg 08 II 2,76

7 TSV Nordmark Satrup 2,80

8 IF Stjernen Flensborg 2,8

Die Mannschaft mit den meisten Toren 24/25 Die Mannschaft mit den wenigsten Gegentreffern 24/25

Platz 
(Vorjahr)

Mannschaft Tore Spiele Quotient

1 (1) RB Obere Treene 82 30 2,73

2 (8) TSV Nordmark Satrup 62 30 2,07

3 (9) SC Weiche Flensburg 08 II 60 30 2,00

4 (6) SV Frisia 03 Risum-Lindholm 57 30 1,90

5 (5) DGF Flensborg 51 28 1,82

5 (2) TSB Flensburg II 51 28 1,82

6 (4) TSB Flensburg 51 30 1,70

7 (3) SG Nordau 44 28 1,57

8 (7) IF Stjernen Flensborg 44 30 1,47

Platz 
(Vorjahr)

Mannschaft Tore Spiele Quotient

1 (1) RB Obere Treene 43 30 1,43

2 (10) SC Weiche Flensburg 08 II 51 30 1,70

3 (6) DGF Flensborg 48 28 1,71

4 (8) TSV Nordmark Satrup 52 30 1,73

5 (3) TSB Flensburg II 53 28 1,89

6 (7) SG Nordau 58 28 2,07

7 (5) SV Frisia 03 Risum-Lindholm 66 30 2,20

8 (2) TSB Flensburg 70 30 2,33

9 (9) IF Stjernen Flensborg 88 30 2,93

In unseren Toplisten berücksichten wir nur die Mannschaften, über die wir in der Saison 2024/25 durchgehend berichtet haben: 
Flens-Oberliga: TSB Flensburg, TSV Nordmark Satrup; Landesliga Schleswig: IF Stjernen Flensborg, SC Weiche Flensburg 08 II, SV Frisia 03 
Risum-Lindholm, RB Obere Treene; Verbandsliga Nord: DGF Flensborg, SG Nordau, TSB Flensburg II, 
Unsere Rankings beruhen auf den Statistiken von fussball.de.

TOPLISTE   TNS  SPORTS  ONLINE  2024/25
Die 25 meistgelesenen Fußballartikel 24/25

01  „Katastrophe“: Neue fussball.de App zieht Unmut der Nutzer auf sich
02  Nach der Saison: Bernd Hansen verlässt den TSV Nordmark Satrup
03  Yago Heider wechselt nach Hamburg
04  Wer holt sich den Förde Cup 2025?
05  TSB Flensburg holt sich zum fünften Mal den Förde Cup
06  Cedric Nielsen spielt ab Sommer beim TuS Rotenhof
07  TSB Flensburg trennt sich von Co-Trainer Sandro Holland
08  RB Obere Treene: Starke Neuzugänge für das Ziel Meisterschaft
09  Thomas Knuth ab Sommer neuer Trainer beim TSV Nordmark Satrup
10  SG Langenhorn/Enge-Sande gewinnt Elias Kurzbach
11  IF Stjernen Flensborg trennt sich vom Trainerteam
12  Neuer Trainer da: Sandro Holland übernimmt IF Stjernen Flensborg
13  Maxim Vasilenko hört zum Monatsende beim SC Weiche Flensburg 08 auf
14  Ein trauriger Auswärtssieg für den SC Weiche Flensburg 08 II
15  Doppelter Budenzauber beim Flensborg Avis Cup

Die 5 meistgeklickten Galerien 24/25
01  Förde Cup 2025 (04.01.2025)
02  SV Frisia 03 Risum-Lindholm - TSV Nordmark Satrup (26.07.2024)
03  TSV Nordmark Satrup - TSB Flensburg (31.10.2024)
04  SV Frisia 03 Risum-Lindholm - IF Stjernen Flensborg (17.11.2024)
05  SC Weiche Flensburg 08 II - TSV Nordmark Satrup (09.09.2024)

16  RB Obere Treene fliegt aus dem Landespokal und erwartet jetzt den SV Frisia
17  Neue Gesichter bei DGF Flensborg
18  TSB Flensburg trennt sich von Trainer Gramoz Kurtaj
19  Jörg Rapp und die SG Nordau gehen getrennte Wege
20  Noel Kurzbach verlässt den SC Weiche Flensburg 08
21  Drei Tore: Moritz Gersteuer schießt den TuS Rotenhof zum Heimsieg gegen den TSB
22  SdU-Coach Tore Wächter übernimmt den TSB Flensburg
23  „Es wurde auch mal Zeit“: TSV Nordmark Satrup siegt beim TSB Flensburg
 24  Tarik Pannholzer kehrt nach Flensburg zurück
25  Hellström und Frahm zurück beim TSB Flensburg
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PLATZIERUNGEN

Saison Liga Platz Punkte

24/25 OL 5 41

23/24 OL 8 37

22/23 LL 1 64

21/22 LL 2 50

20/21* LL 2 15

19/20² LL 6 1,58

18/19 LL 4 52

17/18 VL 1 80

* Tabellenplatz zum Zeitpunkt des coronabedingten 
Saisonabbruchs.
² Die Saison wurde coronabedingt abgebrochen. 
Die Wertung erfolgte über eine Quotienten-Regelung.

TOP-TORJÄGER
2024/25: Björn Laß (19)
2023/24: Bjön Laß (17)
2022/23: Ken Dikun (27)
2021/22: Björn Laß (7)

CHEF-TRAINER
seit 2025: Lars Meyer / Thomas 
Knuth
2019-25: Bernd Hansen
2017-19: Detlev Hinrichs
2010-17: Hans-Jürgen Jacobsen

Eine spannende Saison 
steht dem TSV Nordmark 
Satrup bevor. Es ist die 

erste Spielzeit ohne Erfolgstrai-
ner Bernd Hansen, der sich nach 
sechs erfolgreichen Jahren vom 
TSV verabschiedet hat – und 
das mit der erfolgreichsten Sai-
son der Vereinsgeschichte: Platz 
5 in der Flens-Oberliga.
Weiter geht es stattdessen für 
Lars Meyer, der in der letzten 
Saison für seine zweite Amtszeit 
nach Satrup zurückgekehrt war. 
Mit Thomas Knuth steht ihm nun 
ein ehemaliger Wegbegleiter an 
seiner Seite. Schon bei IF Stjer-
nen Flensborg agierte das Trai-
nerduo Meyer/Knuth zusam-
men. „Es ist schön, wieder etwas 
mit Lars zu machen. Es fühlt sich 
direkt wieder eingespielt an“, 
sagt Thomas Knuth über seine 
neue Station. Daher fi el ihm die 
Eingewöhnungszeit auch nicht 
schwer. „Ich habe mich schon 
ganz gut eingelebt. Die Spieler 
und das Umfeld machen es mir 
aber auch einfach. Die Mann-
schaft bestätigt den Eindruck, 
den ich auch schon von außen 
hatte: Es besteht ein toller Zu-
sammenhalt.“ Hilfreich wird si-
cherlich auch sein, dass Knuth 
einige Spieler schon in der Ver-

gangenheit trainiert hatte, so 
auch die beiden Neuzugänge 
Luca Bracht und Brian Nielsen. 
Bracht kommt vom Oberligaab-
steiger TSB Flensburg, Nielsen 
spielte zuvor viele Jahre bei DGF 
Flensborg in der Verbandsliga.
Oberstes Saisonziel ist für beide 
Trainer natürlich der Klassen-
erhalt. „In dieser Saison gibt es 
sicherlich einen großen Favori-
tenkreis. Holstein Kiel II, den SV 
Todesfelde, Kilia Kiel und Heider 
SV sehe ich an vorderster Front. 
Auch Eichede und der PSV Neu-
münster haben sicherlich den 
Anspruch, dort anzugreifen.“
Allein durch den Abstieg des 
TSB Flensburgs ist ein Klassen-
erhalt für den TSV Nordmark 
Satrup enorm wichtig, ist man in 
dieser Saison der einzig verblie-
bene Vertreter aus der Region in 
der Flens-Oberliga.
Mit der Saisonvorbereitung ist 
Thomas Knuth jedenfalls ein-
verstanden. „Die Vorbereitung 
verlief zufriedenstellend. Die 
Leistungen in den Testspielen 
waren hier und da noch etwas 
schwankend, aber mit den Sie-
gen gegen die SpVg Eidertal-
Molfsee und den SC Weiche 
Flensburg 08 II hatten wir jetzt 
einen guten Abschluss und 

freuen uns auf den Saisonstart.“
Verzichten muss der TSV Nord-
mark Satrup zunächst in den 
ersten Monaten auf Neuzugang 
Brian Nielsen, der sich von einer 
Verletzung erholt, die er sich 
beim Pokalsieg mit DGF Flens-
borg zugezogen hatte. Außer-
dem wird Mats Petersen noch 
fehlen, der sich im Spiel gegen 
Eutin 08 das vordere Kreuzband 
gerissen hat. „Das ist natürlich 
ein schwerer Schlag ins Kon-
tor für die neue Saison“, sagte 
Ligamanager Michael Bröer im 
Mai nach dem MRT-Ergebnis. 
„Gerade in der Verfassung, in 
der er zuletzt war.“ So wird sein 
Comeback vermutlich erst in 
der Rückrunde über die Bühne 
gehen.
Im Kreispokal ging es auch ohne 
die beiden gut: Der TSV Nord-
mark Satrup setzte sich beim 
STV Sörup mit 2:0 (1:0) durch. 
Luca Bracht erzielte hier sein 
erstes Pfl ichtspieltor für seinen 
neuen Verein. Der zweite Treff er 
der Angeliter ging auf das Konto 
von Bennet Reimer.

Neues Trainerduo möchte den Klassenerhalt
TSV NORDMARK SATRUP
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FLENS OBERLIGA

Brian Nielsen mit den beiden Trainern Lars 
Meyer und Thomas Knuth. Foto: TNS Sports
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Es geht in die erste Saison 
ohne Bernd Hansen. Wie ist 
dein erster Eindruck vom neu-
en Gespann Lars Meyer und 
Thomas Knuth?
Mein erster Eindruck von Lars 
Meyer und Thomas Knuth als 
neuem Trainergespann ist sehr 
gut. Man merkt den beiden so-
fort an, dass das nicht ihre erste 
Amtszeit zusammen ist und sie 
sehr gut miteinander harmonie-
ren. Dennoch haben beide ge-
sagt, dass sie den Fußball in Sat-
rup nicht verändern wollen, aber 
sie versuchen werden, ihren ei-
genen Stil einzubringen und ein 
paar Sachen zu verändern.
Man muss dem Ganzen auch 
einfach noch ein bisschen Zeit 
geben, und letztendlich kann 
man sowieso erst nach den ers-
ten Punktspielen sagen, wie gut 
das nachher wirklich alles läuft.
Aber wir sind alle sehr zuver-
sichtlich, dass das mit den bei-
den und der Mannschaft passt.

Wie schätzt du die Liga in die-
ser Saison ein?
Dass diese Saison nicht einfach 
wird, wissen wir alle. Wenn man 
sich die Liga anschaut, dann 
weiß man genau, wieso viele 
sagen, dass dies die stärkste 
Oberliga seit zehn Jahren ist.
Es wird nicht leicht, und es wird 
vielleicht auch mal 2-3 Spieltage 
nicht so gut laufen, aber wir sind 
eine intakte Mannschaft, mit der 
wir sicherlich auch mal schwä-
chere Phasen durchstehen kön-
nen, sofern alle mitziehen.

Welche Mannschaften zählst 
du zu den Favoriten und wo 
siehst du euch?
Dieses Jahr zählen, glaube ich, 
noch mehr Mannschaften als 
sonst zu dem Favoritenkreis, 
weshalb es echt schwierig ist 
zu sagen, wer da am Ende die 
Nase vorne hat.

Mit Todesfelde und Holstein 
Kiel sind zwei sehr starke Mann-
schaften aus der Regionalliga 
dazu gestoßen, und dann haben 
wir ja auch noch den SV Eiche-
de, Heider SV, PSV Neumünster 
und Kilia Kiel.
Das wird alles sehr spannend 
werden, und so auf Anhieb kann 
ich keinen klaren Favoriten her-
ausheben.
Was uns als Mannschaft betriff t: 
Wir müssen uns vor keinem 
Gegner verstecken. Klar konn-
ten wir leider auch letztes Jahr 
nicht gegen einen der oberen 
Mannschaften gewinnen, aber 
dennoch sind wir letztes Jahr 
Fünfter geworden.
Dass die letzte Saison natürlich 
überragend war, wissen wir alle, 
aber ich denke und hoff e natür-
lich, dass wir dieses Jahr auch 
wieder im soliden Mittelfeld lan-
den. Wir haben auch dieses Jahr 
eine sehr gute Mannschaft, und 
ich freue mich auf diese Saison.

Wie zufrieden bist du mit der 
Vorbereitung und welchen Ein-
druck machen auf dich eure 
Neuzugänge?
Ich war ja nicht die ganze Vorbe-
reitung dabei und habe die ers-
ten beiden Wochen so ziemlich 
komplett verpasst, aber den-
noch bin ich eigentlich zufrie-
den mit der Vorbereitung. In den 
Testspielen war immer noch ein 
bisschen Luft nach oben, aber 

wir sind auch nicht umsonst in 
der Vorbereitung, um langsam 
wieder komplett zu alter Stärke 
zurückzukehren. Was die Neu-
zugänge angeht, ist der Eindruck 
nach den ersten paar Wochen 
auch hier sehr positiv. Nicht nur 
Luca Bracht, der die Oberliga-
Erfahrung schon mit sich bringt, 
sondern auch die anderen Neu-
zugänge schlagen sich sehr gut. 
Sie passen alle echt super in 
unsere Truppe, und auch wenn 
gestandene Spieler wie Timo 
Andresen schwer zu ersetzen 
sind, sind wir trotzdem wieder 
sehr gut aufgestellt.

Wie lauten deine persönlichen 
Ziele für die Saison 2025/26?
Der Klassenerhalt steht natür-
lich an allererster Stelle. Außer-
dem will nicht nur ich, sondern 
das gesamte Team unbedingt 
mal den Pokalwettbewerb ge-
winnen. Die letzten Jahre haben 
wir uns meistens selbst ein Bein 
gestellt, doch damit soll jetzt 
mal Schluss sein.
Aber wenn man von persön-
lichen Zielen spricht, dann sind 
diese: verletzungsfrei durch die 
Saison zu kommen, vielleicht 
noch zwei, drei Tore mehr zu 
schießen als letzte Saison und 
vor allem alle 30 Spiele auf dem 
Platz zu stehen. Das habe ich 
letztes Jahr nicht ganz geschaff t, 
aber das war auch durch meine 
Weltreise selbst verschuldet.

Tor:  Tor: Levin Maarten Gröhn 
(18), Ingmar Struck (24), Jonas 
Wolz (24)

Abwehr: Luca Bracht (27), Nick 
Falke (28), Finn Lorenzen (25), 
Paul Meiburg (22), Lasse Petersen 
(27), Christian Reimer (27), Paul 
Waterhues (26), Sebastian Water-
hues (26)

Mittelfeld: Noah Brieskorn (27), 
Björn Lass (32), Brian Nielsen (28), 
Tom Karshüning (29), Joris Naeve 
(23), Clemens Nielsen (28), Mats 
Petersen (25), Tammo Rades (24),
Jannik Sellmer (28), Max Wieden-
hoff  (19), Sabastian Zamanakos 
(28)

Angriff : Luca Max Clausen (25), 
Jonas Ketelsen (19), Christoph 
Ottsen (23), Bennet Reimer (20), 
Edvin Skrijelj (18)

Trainer: Thomas Knuth (im ersten 
Jahr) und Lars Meyer (im zweiten 
Jahr), Daniel Kalhoff  (Torwart-
trainer)

Stab: Michael Grümmert (Betreu-
er), Laura Kretschmann (Physio-
therapeutin),  Michael Bröer, 
Marco Lohan, Uwe Neumann 
(Ligamanagement)

Zugänge: Luca Bracht (TSB 
Flensburg), Levin Maarten Gröhn 
(SC Weiche08 A-Jgd.), Jonas 
Ketelsen (eigene A-Jgd.), Brian 
Nielsen (DGF Flensborg), Tammo 
Rades (SIF Slesvig), Edvin Skrijelj 
(NLZ FC Energie Cottbus), Sabas-
tian Zamanakos (SIF Slesvig)

Abgänge: Anas Ali-Khan (im 
Winter zu IF Stj. Flensborg), Timo 
Andresen (Karriereende), Finn 
Christiansen (SV Dörpum), Thore 
Diedrichsen (pausiert), Ken Dikun 
(im Winter zu FSG Ostseeküste), 
Thove Hansen (GW Tolk), Stefan 
Wintschel (Karriereende), Jens
Nicolas Wollesen (SV Eichede)

KADER 2025/26

Kapitän Lasse Petersen. Foto: TNS Sports

“Die stärkste Oberliga seit 10 Jahren“
Lasse Petersen im Interview
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PLATZIERUNGEN

Saison Liga Platz Punkte

24/25 OL 14 31

23/24 OL 4 53

22/23 OL 5 60

21/22* OL 2 (4) 27 (18)

20/21² OL 3 9

19/20³ OL 4 2,05

18/19 OL 2 57

17/18 OL 2 66

* Platzierung in der Gruppe. Aufstiegsrunde: Platz 4
² Tabellenplatz zum Zeitpunkt des coronabedingten 
Saisonabbruchs.
³ Die Saison wurde coronabedingt abgebrochen. 
Die Wertung erfolgte über eine Quotienten-Regelung.

TOP-TORJÄGER

2024725: Nicholas Holtze (20)
2023/24: Hendrik Fleige (20)
2022/23: Hendrik Fleige (20)
2021/22: Hendrik Fleige (14)

CHEF-TRAINER
seit 2025/26: Tore Wächter
2025: Finn Petersen (bis 06/25)

2024/25: Jan Hellström (bis 04/25)

2022/23: Gramoz Kurtaj (bis 12/24)

2020/21: Hoymar Sörensen
2017/18: Jan Hellström (ab 01.01.18)

2017/18: Hans-Jürgen Jacobsen 
(22.09. - 31.12.2017)

2013/14: Jockel Press (bis 21.09.17)

Am 18. Mai kämpfte der 
TSB Flensburg bis zur 
letzten Minute, doch 

nach dem 3:3 gegen den VfB 
Lübeck II war der Abstieg aus 
der Flens-Oberliga besiegelt. 
Das Unvorstellbare war tatsäch-
lich eingetroff en. Mit den Grün-
den möchte sich Tore Wächter, 
der seit diesem Sommer neuer 
Cheftrainer des Traditionsver-
eins ist, bewusst nicht beschäf-
tigen. „Für uns zählt jetzt allein 
der Blick nach vorn, ausgehend 
von dem Punkt, an dem wir 
aktuell stehen. Wir haben ein 
neues Trainerteam, einige neue 
Spieler, und nun geht es mit 
voller Energie in die Landesliga. 
Das ist unser Fokus.“
Eingelebt hat sich Wächter, der 
auch weiterhin Trainer der SdU-
Auswahl sein wird, schnell. „Die 
Mannschaft ist top, der Verein 
ist hervorragend organisiert und 
hat mir den Einstieg wirklich 
leicht gemacht. Die erste Zeit 
war intensiv. Mittlerweile haben 
wir unseren Rhythmus gefun-
den und sind gut zusammenge-
wachsen.“
Auf dem Transfermarkt hat der 
TSB Flensburg reichlich zu-
geschlagen, profi tierte dabei 
auch vom RB-Aus. Mit Alton 
Zymeraj, Hauke Spoth, Nicolas 
Pasiecznik und Pedi Thomsen 

kommen gleich vier Spieler von 
Obere Treene.
Mit Luca Bracht haben die 
Flensburger aber auch einen 
wichtigen Führungsspieler an 
den TSV Nordmark Satrup ab-
geben müssen.
„Ich denke, wir sind gut auf-
gestellt. Das gesamte Umfeld 
rund um die Mannschaft ist sehr 
professionell, und man spürt, 
dass alle mitziehen. Die Mann-
schaft zeigt viel Einsatzwillen, 
die Trainingsbeteiligung ist sehr 
hoch, was für die Einstellung 
der Jungs spricht. Der Verein hat 
zudem starke Neuzugänge ver-
pfl ichtet, und trotz einiger Ab-
gänge sehe ich uns insgesamt 
sehr gut gerüstet für die neue 
Saison. Die Vorfreude ist auf je-
den Fall groß.“
Tore Wächter weiß aber auch, 
dass die Erwartungshaltung 
groß ist. „Wer zum TSB kommt, 
weiß, dass hier ein gewisser 
Druck dazugehört. Der Verein 
hat große Ansprüche. Das liegt 
in seiner DNA. Und genau das 
sollte auch jeder mitbringen, der 
Teil dieses Teams wird. Wir neh-
men diesen Anspruch an und 
arbeiten entsprechend konzen-
triert und fokussiert. Natürlich 
bekommen wir von außen mit, 
dass wir oft als Favorit genannt 
werden, aber wir konzentrie-

ren uns auf uns und wollen vor 
allem oben mitspielen. Alles 
andere wird sich im Laufe der 
Saison zeigen. Aber klar ist: Der 
TSB hat eine klare Anspruchs-
haltung, und genau deshalb 
sind wir auch hier. Wir wollen ein 
gewichtiges Wort im Aufstiegs-
kampf mitreden.“
Aber auch andere Teams sieht 
Tore Wächter oben mitspielen. 
„Ich denke, die Favoritenrolle 
verteilt sich auf mehrere Teams. 
Eidertal-Molfsee und der 
Eckernförder SV gehören sicher 
dazu. Auch Weiche II traue ich 
einiges zu. Und man sollte auf 
keinen Fall den TSV Friedrichs-
berg vergessen.“
Mit der bisherigen Vorbereitung 
seiner Mannschaft ist Wächter 
jedenfalls sehr zufrieden. „Be-
sonders die erste Phase der 
Vorbereitung hat mir gut gefal-
len. Die Mannschaft hat mit ho-
her Intensität gearbeitet. Beim 
Turnier von IF Stjernen wurden 
uns aber auch noch einige Din-
ge aufgezeigt, an denen wir jetzt 
gezielt weiterarbeiten. Dafür ist 
eine Vorbereitung da. Ärgerlich 
war nur, dass wir weniger Test-
spiele absolvieren konnten als 
geplant, das lag jedoch nicht an 
uns.“

Gelingt der direkte Wiederaufstieg?
TSB FLENSBURG
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Tor: Rico Nommensen, Ole 
Rathmann, Bjarne Schneider 
(A-Jugend)

Abwehr: Nahne Paulsen, Cosmo 
Nitsch, Jon Jessen, Alton Zyme-
raj, Niklas Lüthje, Hauke Spoth, 
Patrick Thomsen, Maximilian 
Stephan, Nicolas Pasiecznik

Mittelfeld: Rasmus Wolff , Be-
nett Kwame, Cedric Neumann, 
Lennart Steiner, Jasper Carstens,  
Tom Schäpler, Kean Wojnarowski, 
Kristian Ivlev, Felix Stüwe, Fabio 
Lovizio, Noel Kurzbach

Angriff : Melf Siemung, Nicholas 
Holtze, Tobias Zuth, Luk Alberten, 
Jarne Bartelsen

Trainer: Tore Wächter (Trainer), 
Anton Merz (Co-Trainer), Andreas 
Sell (Torwarttrainer), Michael 
Jannsen (Athletiktrainer)

Stab: Rainer Andresen (Teamma-
nager), Dennis Dieck (Sportlicher 
Leiter), Julia Krieger (Physio), Mal-
te Freiberg (Betreuer), Jacqueline 
Röder (Administration/Fotos)

Zugänge: Tore Wächter (Sydsles-
vig), Anton Merz (DGF Flensborg), 
Julia Kriegel (TSV Friedrichsberg-
Busdorf), Alton Zymeraj, Hauke 
Spoth, Kristian Ivlev, Patrick 
Thomsen, Nicolas Pasiecznik (alle 
RB Obere Treene), Melf Siemund, 
Noel Kurzbach (beide Heider SV), 
Niklas Lüthje, Jasper Carstens 
(beide IF Stjernen), Kean Wojna-
rowski, Jarne Bartelsen (beide SC 
Weiche Flensburg 08 A-Jugend), 
Tobias Zuth (SV Frisia 03 Risum-
Lindholm), Luk Albertsen (SV 
Blau-Weiß Löwenstedt)

Abgänge: Hendrik Fleige (Heider 
SV), Luca Bracht (TSV Nordmark 
Satrup), William Baxter (Ausland), 
Tobias Ravn (Dänemark), Raghib 
Hasan (Husumer SV), Islam Baou-
che (TSV Hattstedt), Wedat Bezek 
(Ziel unbekannt)

KADER 2025/26

Das Unvorstellbare ist einge-
troff en. Wie hast du die Ab-
stiegswochen erlebt?
Als der Abstieg klar war, war erst 
einmal eine totale Leere da. Seit 
Wochen war die Gewissheit da, 
dass es passieren könnte, aber 
als es dann feststand, triff t einen 
das noch einmal anders, beson-
ders wenn 400 Leute zum letz-
ten Heimspiel auf den Eckener 
kommen und man wirklich das 
Gefühl hatte, wir schaff en das 
noch zusammen auf den letzten 
Metern. Die Wochen danach, 
besonders die ersten Tage, 
habe ich mich erst einmal viel 
mit mir selbst beschäftigt und 
nach Gründen gesucht. Man 
fühlte sich hauptverantwortlich 
für den Misserfolg und hatte als 
gesamte Gruppe versagt – es 
gibt schönere Gefühle nach ei-
ner Saison, kann ich sagen. Wut, 
Enttäuschung und Fassungslo-
sigkeit prägten die ersten Tage, 
bis man merkte, dass es wirklich 
Realität ist. Abgeschlossen habe 
ich die Saison mit vielen Gesprä-
chen mit Teamkollegen, Freun-
den und meiner Familie, wo al-
les noch einmal aufgearbeitet 
worden ist und schnell klar war: 
Diesen Misserfolg wollen wir 
wieder gutmachen und zwar als 
Gruppe!

Mit Tore Wächter ist jetzt ein 
neuer Trainer am Start.
Mit Tore und Anton haben wir 
zwei Männer an der Seitenlinie 
bekommen, die eine klare Idee 
davon haben, wie sie Fußball 
spielen lassen wollen. Seit dem 
ersten Tag der Vorbereitung las-
sen sie uns daran teilhaben, und 
man merkt den Bock, den die 
zwei mitbringen. Dadurch, dass 
Anton eigentlich alle Jungs aus 
seiner eigenen Zeit als Spie-
ler kennt, ist es ein totales Mit-
einander und ein Arbeiten auf 
Augenhöhe. Also bisher ist der 

Eindruck sehr positiv, da Tore 
immer top vorbereitet ist und 
man wirklich merkt, dass da 
jetzt einer an der Seitenlinie 
steht, der Bock hat, mit uns eine 
Art Neuanfang in die Wege zu 
leiten.

In unserer Umfrage glauben 74 
Prozent, dass der direkte Wie-
deraufstieg gelingt. Wäre al-
les andere eine Enttäuschung, 
und wen zählst du persönlich 
zu den Favoriten in der Liga?
Auf jeden Fall, da müssen wir 
nicht drumherum reden. Jeder 
im Team, im Staff  und im Verein 
hat das Ziel, direkt wieder hoch-
zugehen, und das merkt man in 
jeder Einheit, die man zusam-
men absolviert. Ich glaube, wie 
auch aus der Umfrage zu ent-
nehmen ist, dass alle Teams ver-
suchen, uns zu schlagen, und 
dass wir zum Favoritenkreis ge-
hören, aber wir sind ja auch nicht 
die einzige vielversprechende 
Mannschaft, die abgestiegen ist. 
Davon auszugehen, dass es ein 
Durchmarsch in Richtung Ober-
liga wird, wäre fahrlässig und 
nicht realistisch. Es wird ein ganz 
anderes Spiel als gegen Teams 
aus der Oberliga, und ich bin ge-
spannt, wie wir damit umgehen 
und uns der Herausforderung 
Landesliga stellen. Teams wie 
Kropp, Klausdorf und Rantrum 
wissen, wie diese Liga funktio-
niert. Da müssen wir erst einmal 
reinfi nden und hoff entlich relativ 
schnell unseren Weg zum Erfolg 
in dieser Liga fi nden, damit der 
TSB wieder Oberliga spielt.

Wie zufrieden bist du mit der 
Vorbereitung?
Die Vorbereitung läuft bisher 
ganz okay, würde ich sagen. 
Durch Testspiele wie gegen 
Friedrichsberg und Stjern haben 
wir gesehen, dass es keine ein-
fachen Spiele geben wird diese 

Saison und wir hart an uns arbei-
ten müssen, um unsere Ziele 
zu erreichen. Positiv zu nennen 
ist, dass die Neuzugänge einen 
richtig guten neuen Mix in die 
Truppe bringen. Durch Spieler 
wie Noel Kurzbach, Tobias Zuth 
und Patrick Thomsen haben wir 
nicht nur enorme Qualität dazu-
gewonnen, sondern auch wert-
volle Erfahrung, die die Jungs in 
die Truppe einbringen. Die Stim-
mung ist wirklich gut im Team, 
und die jungen Wilden wie z. B. 
Luk Albertsen machen das rich-
tig gut in den ersten Wochen. 
Ich glaube, es wird noch ein we-
nig dauern, bis sich alles einge-
pendelt hat mit so vielen neuen 
Gesichtern.

Deine persönlichen Ziele?
An allererster Stelle steht der 
Erfolg der Mannschaft und das 
Ziel, wieder aufzusteigen. Ich 
persönlich habe dabei das Ziel, 
auf und neben dem Platz mehr 
Verantwortung zu übernehmen. 
Ich versuche den jungen Neu-
zugängen Tipps zu geben, die 
mir in meinen ersten zwei Sai-
sons im Herrenbereich enorm 
geholfen haben. In meiner drit-
ten Saison im Herrenbereich 
möchte ich nun auch zeigen, 
was ich im Stande bin zu leisten, 
und ein wichtiger Faktor für den 
Erfolg der Mannschaft sein.

Cedric Neumann. Foto: TNS Sports

“Ein Durchmarsch ist nicht realistisch”  
Cedric Neumann im Interview
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Einen klassischen Fehlstart 
legte der SV Frisia 03 Ri-
sum-Lindholm in der ver-

gangenen Saison hin. Nach nur 
fünf Spielen stand die Elf von 
Uwe Petersen und Bent Traber 
schon mächtig unter Druck.
„Wir haben trotzdem ruhig wei-
tergearbeitet, an die Mannschaft 
geglaubt und uns Schritt für 
Schritt aus dem Abstiegskampf 
herausgekämpft“, sagt Traber. 
„Wir sind froh, dass wir die Klas-
se halten konnten und am Ende 

in einer Wasserschlacht noch 
den Pokal gewinnen konnten.“
Verzichten muss der SV Frisia in 
der neuen Saison auf Torjäger 
Tobias Zuth, der sich kurzfris-
tig dem TSB Flensburg ange-
schlossen hat. „Das war natür-
lich ein kleiner Schock für uns. Er 
war unsere Lebensversicherung 
und ein Torgarant“, akzeptiert 
Bent Traber die Entscheidung 
von Zuth. „Es waren persönliche 
und keine sportlichen Gründe, 
er hat sich sehr wohl bei uns 
gefühlt. Ich wünsche ihm alles 
Gute beim TSB. Jetzt müssen 
andere in die Bresche springen.“
Verstärkt wird die Mannschaft 
durch drei Spieler aus der eige-
nen Jugend. Der Kader wird be-
wusst kleiner gehalten als zuvor.
„Letztes Jahr haben wir mit ei-
nem großen Kader angefangen 
und vielleicht zu viel probiert. 
Das hat uns vielleicht Punkte 
gekostet. Den Fehler wollen wir 
nicht wieder machen.“

Sollte Not am Mann sein, kann 
jederzeit auf die 2. Herren zu-
rückgegriff en werden, die eben-
falls einige Spieler aus der Ju-
gend hochgezogen hat. „Der 
Weg, auf Eigengewächse zu 
bauen, ist meiner Meinung nach 

der richtige. Die Jungs sollen 
jetzt bei uns Fuß fassen.“
Die Vorbereitung lief gut, so ver-
lor der SV Frisia bei einem Blitz-
turnier gegen Oberligist Nord-
mark Satrup nur knapp. Gegen 
Ligakonkurrent SV Dörpum ge-
wann man sogar mit 3:0.
Auch im Landespokal machte 
der SV Frisia gegen den Heider 
SV eine gute Figur. „Wir haben 
wirklich gut gegengehalten und 
verloren nur durch ein unglück-
liches Kopfball-Eigentor“, erklärt 
Bent Traber. „Da war kein Klas-
senunterschied zu erkennen. 
Das Spiel stimmt uns aber sehr 
positiv.“
Ziel ist es, in dieser Saison 
schnellstmöglich die Punkte 
zum Klassenerhalt zu sammeln. 
„Die Liga ist durch die Absteiger 
noch stärker geworden. Wir dür-
fen den Start nicht wieder ver-
schlafen, damit wir nicht gleich 
wieder Druck haben.“
Klarer Favorit auf die Meister-
schaft ist für Bent Traber ein-
deutig der TSB Flensburg. „Die 
haben sich ja super verstärkt. 
Aber auch Eckernförde, Eider-
tal Molfsee und dem TSV Kropp 
traue ich zu, wieder unter die 
Top 5 zu kommen.“

PLATZIERUNGEN

TOP-TORJÄGER
2024/25: Tobias Zuth (19)
2023/24: Jannik Drews (14)
2022/23: Jannik Drews (11)
2021/22: Yago Heider (17)

CHEF-TRAINER
seit 2023/24: Uwe Petersen

2022/23: Leif Johannsen (ab 24.10.22) 

2022/23: Sönke Lorenz / Torge 
Hannemann (ab 29.09.22)

2021/22 Bernd Ingwersen / 
Dennis Peper (seit 01.07.21)

2019/20: Bernd Ingwersen 
2015/16: Uwe Petersen

Saison Liga Platz Punkte

24/25 LL 9 40

23/24 LL 8 39

22/23 OL 14 24

21/22* OL 5 (5) 17 (1,47)

20/21² OL 6 3

19/20³ OL 13 1,00

18/19 OL 13 26

17/18 OL 10 40

* Platzierung in der Gruppe. Abstiegsrunde: Platz 5
² Tabellenplatz zum Zeitpunkt des coronabedingten 
Saisonabbruchs.
³ Die Saison wurde coronabedingt abgebrochen. 
Die Wertung erfolgte über eine Quotienten-Regelung.
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Kleinerer Kader und weniger Experimente
SV FRISIA 03 RISUM-LINDHOLM
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Tor: Jorge Hansen, Jannik Han-
nemann

Feld: Melf Lewe Feddersen, To-
bias Pause, Morten Höfer, Lasse 
Böckenholt, Erjon Jashanica, 
Eduard Klemmer, Marvin Bruhn, 
Jannik Danielsen, Justin Paulsen, 
Tade Traber, Renz Rapräeger, 
Jawad Shams, Torge Sönnichsen, 
Jannik Drews, Finn Kalisch, Jesse 
Traber, Erik Alexanjan

Trainer: Uwe Petersen (Trainer), 
Bent Traber (Co-Trainer), Ralf 
Bringe (Torwarttrainer)

Stab: Nicole Ebsen, Jonas Reichl 
(Physio), Harald Werner, Sieg-
fried Martensen, Wolfram Kuhl 
(Betreuer), Carsten Andresen 
(Ligamanager), Leif Johannsen 
(Sportlicher Leiter)

Zugänge: Jannik Hannemann, 
Jesse Traber, Erik Alexanjan (alle 
eigene Jugend), Tobias Pause 
(eigene 2.)

Abgänge: Lars Christiansen, 
Jascha Nommensen (SG Nordau), 
Malte Christoph Jahn, Kim Len-
nart Lorenzen, Tobias Zuth (TSB 
Flensburg), Olde Brodersen, Enrik 
Ljaskaj, Janne Petersen, Matthias 
Bruhn, Yves-Rene Erdmann

KADER 2025/26

Wie schätzt du die Landesliga 
in dieser Saison ein?
Ich glaube, die Landesliga wird 
in diesem Jahr durch die drei 
Absteiger noch einmal stärker 
als im Vorjahr. Zudem hat der 
TSV Kropp den Aufstieg in den 
Aufstiegsspielen nicht geschaff t 
– auch Kropp verfügt über viel 
Qualität. Mit Hattstedt und der 
U23 von Heide gibt es zwei Auf-
steiger, die direkt auf Landesli-
ga-Niveau spielen werden. Zwar 
ist RB Obere Treene durch die 
Nichtmeldung nicht mehr in der 
Liga, aber die meisten Spieler 
des Kaders sind innerhalb der 
Liga gewechselt. Das wiederum 
hat andere Mannschaften wie 
zum Beispiel den TSB Flensburg 
und vor allem Weiche II mit Nico 
Empen verstärkt.

Wo siehst du euch?
Unser primäres Ziel in dieser 
starken Landesliga ist in die-
sem Jahr der Klassenerhalt und 
möglichst wenig mit dem Ab-
stiegskampf zu tun zu haben. 
Anders als in der vergangenen 
Saison wollen wir nicht nach 
fünf Spielen mit null Punkten 
dastehen und einen klassischen 
Fehlstart hinlegen.
Unser sekundäres Ziel ist es, 
mit einer positiven Bilanz aus 
den mittlerweile sechs NF-Der-

bys zu gehen. Wenn das alles 
klappt, haben wir als tertiäres 
Ziel einen einstelligen Tabellen-
platz. Eines dieser Ziele zu er-
reichen, sehe ich nicht nur als 
Pfl ichtaufgabe für den SV Frisia 
03, sondern durchaus auch als 
eine realistische und machbare 
Aufgabe.

Wie zufrieden bist du mit der 
Vorbereitung und wie siehst du 
euch aufgestellt?
Die Vorbereitung verläuft – et-
was überraschend – sehr posi-
tiv. Wir konnten gute Ergebnisse 
einfahren und hatten einige in-
tensive Einheiten.
Das Highlight der Vorbereitung 
war schließlich das Landespo-
kalspiel gegen den Heider SV, 
das wir nur knapp mit 0:1 ver-
loren – wir hatten sogar genug 
Chancen zum Ausgleich.
Mit Tobi hat uns nicht nur der 
Unterschiedsspieler auf dem 
Platz, sondern auch ein wichti-
ger Bestandteil der Mannschaft 
neben dem Platz verlassen. 
Durch seinen Abgang können 
– bzw. müssen – nun andere 
Spieler bei uns den Unterschied 
machen, und ich bin überzeugt, 
dass wir genug Qualität im Ka-
der haben. Es ist ein sehr großer 
Verlust, dass Tobi weg ist, aber 
uns bleibt keine andere Wahl, 
als das zu kompensieren, und 
ich bin guter Dinge, dass das 
möglich ist. Trotz seines Wech-
sels zum Ligakonkurrenten 
wünsche ich Tobi natürlich alles 
erdenklich Gute auf und vor al-
lem neben dem Platz.

Wie lauten deine persönlichen 
Ziele für die Saison 2025/26?
Mein persönliches Ziel für die 
Saison 2025/26 ist es, wieder 
zu der Form der letzten Hinrun-
de zurückzufi nden, um unsere 
Spiele aktiv mitentscheiden zu 
können. Nachdem ich durch 

eine Sprunggelenksverletzung 
die halbe Rückrunde gefehlt 
habe, kam ich nicht mehr ganz 
an die Hinrundenform heran – 
vielleicht auch, weil es nicht un-
bedingt nötig war, da Tobi Zuth 
zu der Zeit überragend gespielt 
und die Spiele gefühlt im Allein-
gang entschieden hat.
Nun, da Tobi weg ist, brauchen 
wir einen neuen Unterschieds-
spieler – und ich hoff e, dass ich 
diese Rolle zumindest teilwei-
se übernehmen kann, um der 
Mannschaft weiterzuhelfen.

Du hast im Sommer deine Pre-
miere bei den TNS Sports All-
stars gefeiert...
Es hat sehr viel Spaß gemacht. 
Die Teamchemie hat von Anfang 
an gestimmt – und das, obwohl 
ich viele der Jungs vorher kaum 
bis gar nicht persönlich kannte. 
Ein sehr bekanntes Gesicht mit 
Yago Heider war ebenfalls da, 
und ich habe mich gefreut, mal 
wieder mit ihm zusammen zu 
spielen. Es war wirklich ein tolles 
Event, und ich freue mich sehr, 
dass eine so hohe Spenden-
summe zusammengekommen 
ist. Großen Respekt an Michael, 
so ein Event auf die Beine zu 
stellen. Beim nächsten Allstar-
Spiel wäre ich auf jeden Fall ger-
ne wieder dabei.

Renz Rapräeger. Foto: TNS Sports

“Möchte die Spiele aktiv mitentscheiden” 
Renz Rapräeger im Interview
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PLATZIERUNGEN

TOP-TORJÄGER
2024/25: Simon Waskowiak (13)
2023/24: Milo Sankowski (6)
2022/23: Nico Empen (12)
2021/22: Finn Kalisch (10)

CHEF-TRAINER

seit 2024/25: Dimitry Kehl

2020/21: Tim Wulff 
2017/18: Thomas Seeliger
2014/15: Henning Natusch

Saison Liga Platz Punkte

24/25 LL 10 38

23/24 OL 16 17

22/23 OL 12 30

21/22* OL 7 (2) 14 (1,81)

20/21² OL 5 7

19/20³ OL 3 2,12

18/19 OL 5 43

17/18 OL 4 59

* Platzierung in der Gruppe. Abstiegsrunde: Platz 2
² Tabellenplatz zum Zeitpunkt des coronabedingten 
Saisonabbruchs.
³ Die Saison wurde coronabedingt abgebrochen. 
Die Wertung erfolgte über eine Quotienten-Regelung.

Nach dem Abstieg aus 
der Oberliga ist dem SC 
Weiche Flensburg 08 II 

ein Neustart gelungen. Trainer 
Dimitry Kehl setzte zum Großteil 
auf seine Spieler, die er aus der 
A-Jugend mit hochgenommen 
hat – mit dem Ziel, sie immer 
weiterzuentwickeln.
Besonders in der ersten Saison-
hälfte konnte Nullacht über-
zeugen. „Mit der letzten Saison 
sind wir im Großen und Ganzen 
zufrieden“, sagt Dimitry Kehl. 
„Wir haben eine gute Hinrunde 
gespielt, die Rückrunde hätte 
besser sein können.“ Hier muss-
te Kehl aufgrund der Abiphase 
seiner jungen Spieler und durch 
eine Doppelbelastung (Abgabe 
einiger Spieler an die abstiegs-
bedrohte A-Jugend) mit einem 
dünneren Kader zurechtkom-
men. Dies führte auch zu nur 

einer Woche Pause im Sommer. 
„Das hat uns in der Rückrunde 
viele Punkte gekostet.“
Für die neue Saison ist Dimitry 
Kehl mit seiner Mannschaft gut 
aufgestellt. So kehrte Elias Kurz-
bach im Sommer zurück – und 
Nico Empen geht wieder für 
seinen alten Verein auf Torejagd. 
„Mit den Neuzugängen sind 
wir sehr zufrieden. Die meisten 
Neuzugänge bringen viel Er-
fahrung in unsere junge Mann-
schaft. Davon werden wir in der 
Saison viel profi tieren.“
Neben Empen kommen auch 
Tanju Hassanoglou und Elvind 
Bajrami von RB Obere Treene 
zum SC Weiche 08. Nach dem 
Abgang von Boy Tamme Boy-
sen, der sich dem TSV Hattstedt 
angeschlossen hat, bekommt 
Torwart Phil Cayden Buck nun 
Lukas Helmer (kommt ebenfalls 

von RB Obere Treene) und Mika 
Jan Ohlsen (SG Arensharde) an 
die Seite gestellt. „Mit der Vor-
bereitung sind wir zufrieden. 
Alle haben gut mitgemacht“, 
lobt Kehl, der als Saisonziel wei-
terhin die Entwicklung der jun-
gen Spieler im Blick hat – und 
eine gute Saison soll natürlich 
gespielt werden. Die fi ndet al-
lerdings nicht mehr im frisch 
sanierten Flensburger Stadion 
statt, sondern im abgelegenen 
Manfred-Werner-Stadion. Für 
viele alte 08-Fans geht somit 
leider ein weiteres Stück Ge-
schichte und Tradition zu Ende.
Als Favoriten auf die Meister-
schaft hat Dimitry Kehl Eidertal 
Molfsee, den TSB Flensburg, 
Eckernförde und Rantrum aus-
gemacht.

Einstelliger Tabellenplatz wäre überragend
SC WEICHE FLENSBURG 08 II
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Der SC Weiche Flensburg 08 
hat uns leider keinen Kader für 
die neue Saison zur Verfügung 
gestellt.

Unsere Aufl istung kann daher 
fehlerhaft und unvollständig 
sein.

Tor: Phil Cayden Buck, Lukas 
Helmer, Mika Jan Ohlsen

Feld: Ilidio Pastor Santos, Kjeld 
Jordt, Theo Fritze, Daniel Kehl, 
Kerim Husagic, Clemens Barth, 
Matin Mustafa, Elias Kurzbach, 
Jonas Kabus, Jesper Beckhoff , 
Paul Waskowiak, Jorge Stock-
haus, Henri Fritze, David Attisso, 
Simon Waskowiak, Anhel Iancu,
Tanju Hassanoglou, Elvind Bajra-
mi, Nico Empen, Lennart Treede,  
Enes Kaya, Amir Shahid

Trainer: Dimitry Kehl (Trainer), 

Zugänge: Mika Jan Ohlsen (SG 
Arensharde), Lukas Helmer, Tanju 
Hassanoglou, Elvind Bajrami, 
Nico Empen (alle RB Obere Tree-
ne), Lennart Treede (eigene 3.), 
Elias Kurzbach (SG Langenhorn/
Enge-Sande), Enes Kaya (eigene 
A-Jugend)

KADER 2025/26

Du hast eine ganz starke Lan-
desliga-Saison gespielt. Wie 
zufrieden bist du mit dir und 
was waren deine Highlights?
Ich bin mit meiner Leistung 
zufrieden, möchte aber in der 
nächsten Saison noch einen 
draufl egen. Zu meinen persön-
lichen Highlights gehören das 
Hinspiel gegen RB Obere Tree-
ne und das Rückspiel gegen In-
ter Türkspor Kiel.

Welche Mannschaften zählst 
du in dieser Saison zu den Fa-
voriten und wo siehst du euch?
Zu den Favoriten zähle ich den 
TSB Flensburg, Heider SV II, die 
SpVg Eidertal Molfsee und den 
Eckernförder SV.

Für uns sind die ersten Pfl icht-
spiele sehr wichtig, um direkt 
einen guten Saisonstart hinzu-
kriegen.

Ihr habt zwei neue Torhüter 
dazubekommen. Konntest du 
dir schon einen Eindruck von 
ihnen verschaff en?

Aufgrund einer Verletzung habe 
ich leider die gesamte Vorberei-
tung verpasst und noch keine 
Trainingseinheit mit den beiden 
bestritten.

Wie lauten deine persönlichen 
Ziele für die Saison 2025/26?
Alles geben!

Du wurdest im Sommer auch 
in die TNS Sports Auswahl auf-
genommen und hast mit zwei 
Paraden im Elfmeterschießen 
den Sieg perfekt gemacht. Wie 

hast du das Spiel gesehen und 
wie war es für dich, Teil einer 
Benefi zmannschaft zu sein?
Ich bin in diese Mannschaft ge-
kommen, ohne jemanden wirk-
lich gut zu kennen, aber man 
wurde sofort gut aufgenommen. 
Die TNS Allstars sind auf und 
neben dem Platz überragend. 
Für mich war das Spiel sehr cool, 
und gerade das Elfmeterschie-
ßen war mein Highlight.

Phil Cayden Buck. Foto: TNS Sports

“Möchte noch einen drauf legen”
Phil Cayden Buck im Interview
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PLATZIERUNGEN

TOP-TORJÄGER
2024/25: Oke Paulsen (14)
2023/24: Bosse Wullenweber (16)

CHEF-TRAINER
seit 2023/24: Sebastian Kiesbye

Saison Liga Platz Punkte

24/25 VL 2 63

23/24 VL 4 53

22/23 VL 3 57

21/22 KL 2 52

MMan hätte es auch ein-
facher haben können“, 
sagt Trainer Sebas-

tian Kiesbye. „Hätte man sich in 
dem ein oder anderen Ligaspiel 
etwas mehr konzentriert und 
nicht so blöde Niederlagen wie 
gegen Föhr oder DGF kassiert, 
dann wären es sechs Punkte 
mehr gewesen und wir hätten 
eine ruhigere Sommerpause 
gehabt.“ So aber musste der TSV 
Hattstedt in die Relegation. Mit 
Erfolg. „Die Mannschaft ist unter 
der extremen Drucksituation 
noch mal gereift und enger zu-
sammengerückt“, lobt Kiesbye. 
„Wir sind ready für die Landes-
liga.“
Gut aufgestellt ist der Aufsteiger 
defi nitiv. Nur Flemming Westen-
see (Husumer SV) verlässt die 
Mannschaft. Neu dabei sind u. 
a. Torwart Boy Tamme Boysen 
(kommt vom SC Weiche Flens-
burg 08 II), Maart Lewe Michel-
sen, Niklas Völker (beide von 
BW Löwenstedt) und Islam Ba-
ouche (TSB Flensburg). „Der Ka-
der ist mir aber noch ein Tick zu 
dünn, weil wir in der Vergangen-
heit zu viele Verletzte hatten“, 
hoff t Sebastian Kiesbye darauf, 
dass seine Spieler fi t und ge-
sund bleiben.

Durch die Aufstiegsspiele konn-
te der TSV erst Anfang Juli – 
nach nur 2,5 Wochen Sommer-
pause – in die Vorbereitung 
starten. „Ich hoff e, dass ich die 
richtigen Trainingsmethoden 
fi nde, um die Jungs nicht zu 
stark zu belasten, wie bei ei-
ner üblichen Vorbereitung von 
sechs Wochen.“
In den Testspielen konnte ge-
gen DGF Flensborg ein 4:2-Sieg 
eingefahren werden – und auch 
gegen Oberligist TSV Nordmark 
Satrup schlug sich der Aufstei-
ger gut. Am Ende verlor Hatt-
stedt knapp mit 4:5. Besonders 
in der ersten Halbzeit konnte der 
TSV Hattstedt überzeugen.
„Alle Neuzugänge machen 
einen super Eindruck. Sie sind 

jung, sie sind fi t, heiß und hung-
rig“, freut sich Sebastian Kiesbye 
über den ersten Eindruck. „Sie 
geben Gas und feuern den Kon-
kurrenzkampf an.“
Bescheiden geht der Aufsteiger 
in die erste Landesliga-Saison 
der Vereinsgeschichte. „Wir wol-
len nicht absteigen und mög-
lichst wenig mit den Abstiegs-
rängen zu tun haben“, hoff t 
Kiesbye, dass sich seine Mann-
schaft relativ früh ins sichere 
Mittelfeld spielt. „Wir wollen uns 
als Mannschaft weiterentwi-
ckeln. Ich habe Bock, mit dieser 
Mannschaft lange zusammen-
zuarbeiten, weil ich sehe, wie 
viel Potenzial in diesem Team 
steckt. Wir wollen uns in der 
Landesliga etablieren.“

Dann kommt es auch zum Du-
ell mit Oberliga-Absteiger TSB 
Flensburg, den Sebastian Kies-
bye als ganz klaren Favoriten 
ansieht.

“Wollen uns in der Landesliga etablieren”
TSV HATTSTEDT

LANDESLIGA
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Tor: Boy Tamme Boyen, Janis 
Hinz, Fynn Luca Wachsmuth

Abwehr: Islam Baouche, Sascha 
Feller, Kristian Gasko, Jannik Hei-
der, Tjerk Jensen, Ruven Jorden, 
Marco Nagel, Leon Poschkamp, 
Malte Uebler, Tobias Wetzel

Mittelfeld: Rino Ademi, Nour 
Jaber, Ruda Jaber, Niklas Ludwig, 
Mart-Lewe Michelsen, Luca San-
der, Elija Schönfeld, Nico Thiesen, 
Tarek Yassine

Angriff : Valentin Godt, Jonas Hei-
der, Dennis Jeßat, Oke Paulsen, 
Niklas Völker

Trainer: Sebastian Kiesbye (Trai-
ner), Momme Reinhold (Torwart-
Trainer)

Stab: Thomas Jensen (Ligama-
nager)

Zugänge: Maart Lewe Michelsen, 
Niklas Völker (Blau-Weiß Löwen-
stedt), Boy Tamme Boysen (SC 
Weiche Flensburg 08 II), Islam 
Baouche (TSB Flensburg)

Abgänge: Flemming Westensee 
(Husumer SV)

KADER 2025/26

Über die Relegation habt ihr 
den Aufstieg in die Landesliga 
geschaff t. Wie hast du die Re-
legation und die Aufstiegsfeier 
erlebt?
Die Relegation ist für uns na-
türlich das Highlight der Saison 
gewesen. Die Spannung war 
bei uns hoch, wirklich jeder aus 
dem Verein wollte nun diesen 
Aufstieg. Am Ende sind wir als 
Erster aufgestiegen, ohne Nie-
derlage, und haben gegen die 
beiden stärksten Gegner deut-
liche Siege eingefahren. Man 
kann also sagen, wir haben die-
sen Aufstieg verdient und nicht 
geschenkt bekommen! Die 
Aufstiegsfeier ist dann eher ein 
ruhiges Beisammensein gewor-
den, die Mannschaft war platt 
und hat sich nun auch auf die 
Pause gefreut, nach dem Motto 
„Job ist erledigt“.

Wie schätzt du eure neue 
Spielklasse ein?
Ich schätze die Spielklasse 
durch die Abstiege aus der 
Oberliga nochmal stärker ein. 
Jeder möchte Fußball spielen 
und jeder möchte auch das 
Spiel machen, das liegt uns als 
Mannschaft auch einfach mehr. 
Gegen die vermutlich schwä-
cheren Teams haben wir uns 
immer schwergetan. Ich freue 
mich sehr auf diese Spielklasse, 
für uns gibt es viele Derbys und 
man triff t alte Weggefährten 
wieder.

Welche Mannschaften zählst 
du zu den Favoriten und wo 
siehst du euch?
Ganz klar TSB Flensburg, denke 
ein Blick auf den Kader reicht 
auch, wobei eine Mannschaft 
auch dort erst geformt werden 
muss. Jedoch wird kein Weg an 
TSB vorbeigehen.

Wie zufrieden bist du mit der 

Vorbereitung und welchen Ein-
druck machen auf dich eure 
Neuzugänge?
Für mich wirkt die Vorbereitung 
eher wie eine Fortführung der 
vorherigen Saison. Wir haben 
keine 14 Tage Pause gehabt, 
jeder ist noch voll im Soll, was 
uns auch in die Karten spielt. 
Die Neuzugänge passen super 
ins Team, wir haben auch keine 
großen Veränderungen, jedoch 
die, die da sind, werden uns wei-
terhelfen, da bin ich guter Dinge.

Wie lauten deine persönlichen 
Ziele für die Saison 2025/26?
Mein persönliches Ziel mit der 
Mannschaft ist der Klassener-
halt, jedoch nicht erst zum Sai-
sonende, sondern so früh wie 
möglich. Ich selbst möchte da-
bei weiterhin so fi t (verletzungs-
frei) bleiben wie bisher und 
meiner Führungsrolle im Team 
gerecht werden. Ich möchte et-
was zurückgeben an die Jungs. 
Ich bin auch in einem Alter, wo 
eine schwere Verletzung gleich-
zeitig dann das Karriereende 

bedeuten kann. Ich möchte dies 
jedoch gerne selbst bestimmen 
und dafür tue ich auch neben 
dem Platz etwas für meinen 
Körper.

Jonas Heider. Foto: TNS Sports

“Aufstieg nicht geschenkt bekommen”
Jonas Heider im Interview
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PLATZIERUNGEN

TOP-TORJÄGER
2024/25: Denny Pawlowski (11)
2023/24: Kim Nitschke (12)
2022/23: Kim Nitschke (8)
2021/22: Kevin Knitel (8)

CHEF-TRAINER
2024/25: Sandro Holland (seit 12/24)

2023/24: Marco Jannsen  (bis 12/24)

2022/23: M. Jannsen / L. Meyer
2021/22: Ziegenberg / Jannsen
2019/20: Malte Köster (ab 05.11.19)

2013/14: Lars Meyer (bis 11.11.19)

Saison Liga Platz Punkte

24/25 LL 15 24

23/24 LL 11 37

22/23 LL 8 30

21/22 LL 8 22

20/21* LL 9 4

19/20² LL 14 1,05

18/19 LL 12 38

17/18 VL 2 66

* Tabellenplatz zum Zeitpunkt des coronabedingten 
Saisonabbruchs.
² Die Saison wurde coronabedingt abgebrochen. 
Die Wertung erfolgte über eine Quotienten-Regelung.

Nach sieben Jahren in der 
Landesliga Schleswig 
muss IF Stjernen Flens-

borg den schweren Gang zurück 
in die Verbandsliga Nord antre-
ten. Für Trainer Sandro Holland, 
der im Winter die Nachfolge von 
Marco Jannsen antrat, ist der 
Abstieg aber gleichzeitig auch 
eine Chance für den Neuaufbau. 
Und da sollen zahlreiche Neu-
zugänge mitwirken. Viele kom-
men vom SC Weiche Flensburg 
08 III, der sich kurz vor Saison-
ende aufl öste. „Wir schauen uns 
alle Spieler an – und die, die gut 
sind und beim Training da sind, 
spielen auch“, sagt Holland. 
Aber nicht nur vom Stadtnach-
barn kommen Neuzugänge. Die 
Abgänge von Kapitän Niklas 
Lüthje und Pascal Honnens sol-
len Jonte Weinand (Neumüns-
ter) und Malte Plechinger in der 

Abwehr ausfüllen. Als Linksver-
teidiger konnte Lennard Schütz 
von Eutin 08 hinzugewonnen 
werden. Dort war er Kapitän der 
A-Jugend. Die Off ensive um Kim 
Nitschke und Denny Pawlowski 
wird von Ian Bieck (Slesvig IF) 
unterstützt. Auch auf eine baldi-
ge Rückkehr von Robin Hansen 
hoff t man. Nach neuester Ver-
letzung war noch unklar, ob und 
wann er zurückkehren wird.
„Wir sind schon weiter, als ge-
dacht“, beurteilt Holland den 
Vorbereitungsstand. So stim-
men die Trainingsbeteiligung 
und Stimmung innerhalb der 
Mannschaft. Dazu tragen gute 
Testspielergebnisse bei. Gegen 
Grün Weiß Tolk konnte IF Stjer-
nen mit 7:0 gewinnen. Bei einem 
Blitzturnier (DanBo-Cup) verlor 
der SdU-Vertreter nur knapp 
gegen den TSB Flensburg (1:2) 

und siegte mit 1:0 gegen den 
TSV Friedrichsberg-Busdorf.
In der ersten Runde des Kreis-
pokals benötigte es dann je-
doch eine Menge Glück gegen 
DJK EUFootball Flensburg. Erst 
im Elfmeterschießen konnte 
sich Stjernen durchsetzen. In 
der nächsten Runde zeigte sich 
Stjernen beim 2:1-Sieg gegen 
Ligakonkurrenz Schleswig 06 
deutlich verbessert. Sicher ist 
sich Sandro Holland, dass die 
Konkurrenz speziell gegen den 
Landesliga-Absteiger gut aus-
sehen will. Verstecken müssen 
sich die Flensburger aber nicht. 
„Wir wollen natürlich oben mit-
spielen“, sagt Holland. Stark 
schätzt er auch die SG Langen-
horn/Enge-Sande ein, den TSB 
Flensburg II mit Unterstützung 
aus der Liga und den Husumer 
SV.

Nach 7 Jahren wieder in der Verbandsliga
IF STJERNEN FLENSBORG
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Tor: Moritz Walter, Jonas Wieg-
horst

Feld: Stefan Evdenic, Leo Kratz,  
David Pawlowski, Demir Sojkic, 
Ron Hansen, Jeremy Maurice-
Tappe, Jonte Weinand, Malte Ple-
chinger, Lennard Schütz,  Dennis 
Bieck, Christian Hockenberger, 
Jonathan Siebenschuh, Marc Alec 
Lau, Ivano Jozic, Justus Jeß, Lorik 
Fetiu, Samuel Radu, Gabriel Radu, 
Dimitri Kaiser, Damian Kosmidis, 
Vyrtyt Zymeraj, Kim Nitschke, 
Denny Pawlowski, Eslin Kamu-
hanga, Masood Salimi, Ian Bieck

Trainer: Sandro Holland (Trainer), 
Jörg Rapp (Trainer), Tim Benzin 
(Torwarttrainer)

Stab: Frank Haberecht (Betreuer), 
Michael Schulze (Teammanager)

Zugänge:  Jonas Wieghorst 
(eigene SG DGF/Stjernen A-Ju-
gend), Ian Joel Bieck (Slesvig 
IF), Dennis Bieck (SG Nordau, 
A-Jugend), Lennard Schütz (Eutin 
08, A-Jugend), Jonte Weinand 
(SV Tungendorf), Lorik Fetio (TSB 
Flensburg II), Malte Plechinger, 
Samuel Radu, Gabriel Radu, 
Dimitri Kaiser, Vyrtyt Zymeraj, 
Damian Kosmidis (alle SC Weiche 
Flensburg 08 III)

Abgänge: Pascal Honnens 
(Karriereende), Daniel Benzin, 
Lenny Sellin, Jonas Weber, Marvin 
Hems, Ole Lund (Fußballpause), 
Robin Hansen (Raum Husum), Ni-
klas Lüthje, Jasper Carstens (TSB 
Flensburg), Daniel Matthiesen, 
Kim Brüning (eigene 2.)

KADER 2025/26

Nach sieben Jahren in der Lan-
desliga heißt es jetzt, sich neu 
für die Verbandsliga aufzustel-
len. Wie zufrieden bist du mit 
der Vorbereitung?
Bis jetzt sind wir viel gelaufen, 
was zu einer Vorbereitung na-
türlich dazugehört. Umso mehr 
freue ich mich jetzt auf viele 
Trainingseinheiten mit dem Ball.

Nach den Abgängen von Nik-
las Lüthje, Pascal Honnens und 
Jasper Carstens wirst du jetzt 
mehr Verantwortung überneh-
men. Zusammen mit Christian 
Hockenberger hast du das Ka-
pitänsamt übernommen.
Eigentlich bin ich eher ein zu-
rückhaltender Mensch, der nicht 
gerne im Vordergrund steht. Zu-
sammen mit Hocki wachse ich 
aber gerne in diese Rolle hinein.

Ihr habt haufenweise Neuzu-
gänge im Kader. Welchen Ein-
druck konntest du bisher von 
ihnen gewinnen?
Einen sehr guten. Ich bin ge-
spannt, was der Konkurrenz-
kampf innerhalb der Truppe aus 
uns herauskitzelt.

Laut unserer Umfrage habt ihr 
es in die Top-3-Kandidaten für 
den Wiederaufstieg geschaff t. 
Andererseits seid ihr auch in 
den Top 3 der Mannschaften, 
die womöglich enttäuschen 
werden. Wie siehst du euch 
aufgestellt?
Für mich ist das schwer einzu-
schätzen. Ich möchte mit der 
Truppe von Woche zu Woche 
hart arbeiten, und am Ende wird 
man sehen, wo wir stehen. Dass 
ich wieder aufsteigen möchte, 

ist natürlich klar.

Welche Mannschaften zählst 
du zu den Favoriten und wo 
siehst du euch?
Das lasse ich gerne andere Leu-
te entscheiden.

Jonathan Siebenschuh. Foto: TNS Sports

“Wachse gerne in diese Rolle hinein”
Jonathan Siebenschuh im Interview

TNS SPORTS MAGAZIN  19  



Der Gewinn des Pokals 
tröstet ein bisschen über 
die sehr enttäuschende 

Saison hinweg“, sagt DGF-Co-
ach André Flieder, nachdem die 
Saison 2024/25 mit dem ach-
ten Tabellenplatz abgeschlos-
sen wurde. Besonders zu Hau-
se wollte über lange Strecken 
kein Sieg gelingen. „Wir haben 
es die komplette Saison nicht 
geschaff t, konstant gut Fuß-
ball zu spielen. Wir hatten im-
mer Phasen dabei, in denen wir 
personell und fußballerisch zu 
schlecht performt haben. In der 
Rückrunde war viel zu früh die 
Luft raus.“
In der neuen Spielzeit müssen 
Flieder und Jens Fischer auf 
einige Stammkräfte verzichten. 
„Wir haben Abgänge mit brutal 
viel Erfahrung, die unser Spiel 
über Jahre hinweg, speziell im 
Off ensivbereich, diktiert haben“, 
nennt André Flieder allen vor-
an Brian Nielsen, der beim TSV 
Nordmark Satrup ab dieser Sai-
son erstmals Oberliga-Fußball 

spielen wird. „Ein Verlust, den 
wir so nicht auff angen können.“
Nichtsdestotrotz hat DGF Flens-
borg „gute Jungs dazubekom-
men. Von daher sehe ich uns 
nicht schwächer aufgestellt als 
letztes Jahr. Aber im Off ensivbe-
reich muss man schon schauen, 
dass man es hinbekommt. Die 
spielerische Klasse eines Brian 
Nielsens fehlt aber auf jeden 
Fall.“ Defensiv sieht Flieder da 
weniger Probleme. Und auch 
die Vorbereitung läuft ganz gut. 
„Wir können uns nicht beklagen. 
Wir hatten gute Testspiele, aber 
es liegt noch viel Arbeit vor uns.“
Etwas Angst macht André Flie-
der auch die Urlaubsphase, die 
sich in diesem Jahr bis tief in 
den August hineinziehen wird. 
„Da stellt sich die Mannschaft 
dann fast von alleine auf. Es wird 
im August extrem eng, was den 
Kader angeht. Es wird ein harter 
Saisonstart.“
Neu bei DGF ist Sebastian Wirth, 
der wieder zurück in Flensburg 
ist. Viele seiner Mitspieler kennt 
er bereits von der gemeinsa-
men Zeit bei IF Stjernen. „Basti 
bringt uns von Tag 1 an wirk-
lich weiter“, lobt André Flieder 
seinen Neuzugang. Aber auch 
Jano Rothacker und Basti Krü-
ger aus der eigenen A-Jugend 

haben sich super eingefügt. „Er 
hat seine Chance bekommen 
und mit sehr viel Fleiß genutzt.“ 
Auf Laurenz Meyer, der vom 
TSB Flensburg II in den Idraet-
sparken gewechselt ist, wird die 
Mannschaft zunächst aber noch 
aufgrund einer Verletzung ver-
zichten müssen. „Von Laurenz 
halte ich sehr viel.“
Mit einem Saisonziel tut sich 
André Flieder unterdessen 
schwer. „Die Liga ist in diesem 
Jahr so eng wie selten. Ich glau-
be, dass Teams, die letztes Jahr 
noch unten standen, dieses Jahr 
deutlich weiter oben stehen 
werden – oder sogar ganz oben 
angreifen können“, denkt Flieder 
da zum Beispiel an den Husu-
mer SV und den TSV Rot-Weiß 
Niebüll. „Die schätze ich beide 
sehr stark ein.“ Aber auch die SG 
Langenhorn/Enge-Sande, den 
TSB Flensburg II und die Mann-
schaften aus dem Eckernförder 
Raum mit der SG Eckernförde/
Fleckeby und den Barkelsbyer 
SV hat der DGF-Trainer auf sei-
nem Zettel. „Mir fallen auf An-
hieb aber keine drei Teams ein, 
die am Ende ganz unten oder 
ganz oben stehen werden.“
Ein Überraschungsteam könn-
te der TSV Nordmark Satrup 
sein. „Je nachdem, was sie von 

oben bekommen. Wir werden 
ein Team sein, das jedes Team 
schlagen kann, aber wenn’s 
ganz doof läuft, auch gegen 
jeden verlieren kann. Die Frage 
ist, wie schnell fi nden wir uns 
und können den Abgang von 
Brian kompensieren.“ Im Pokal 
machte sich sein Fehlen noch 
bemerkbar. Der Titelverteidiger 
schied gegen den MTV Meg-
gerdorf aus.

PLATZIERUNGEN

TOP-TORJÄGER

2024/25: Anton Merz (7)
2023/24: Tim Meyer (12)
2022/23: Tim Meyer (7)
2021/22: Mergim Kuci (7)

CHEF-TRAINER
seit 2021/22: André Flieder / 
Jens Fischer
2015/16: Peter Feies 

Saison Liga Platz Punkte

24/25 VL 8 34

23/24 VL 5 47

22/23 VL 2 57

21/22 VL 5 30

20/21* VL 3 12

19/20² VL 9 1,35

18/19 KL 2 71

17/18 KL 4 50

* Tabellenplatz zum Zeitpunkt des coronabedingten 
Saisonabbruchs.
² Die Saison wurde coronabedingt abgebrochen. 
Die Wertung erfolgte über eine Quotienten-Regelung.

“Abgänge mit brual viel Erfahrung”
DGF FLENSBORG
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Tor: Max Mross, Lasse Sievers, 
Jeff rey Yeboah

Feld: Henrik Boennen, Julian 
Bäron, Felix Bülo, Ali Hmayed, 
Symeon Kasmeridis, Felix Kine-
cki, Tom Kinecki, Nicolai Klein, 
Andreas Klovborg Hermann, 
Haldor Kuhls, Laurenz Meyer, 
Julian Nehrenst, Stephan Ottsen, 
Jakob Petersen, Nick Rettig, Jano 
Tathacker, Fabian Schelper, Felix 
Schmidt, Malte Steff ensen, Carl 
Stintzig, Jan Mattes Szalies, Oscar 
Toivo Paul Thiemke, Marvin Treitz, 
Noah Weil, Sebastian Wirth, Kilian 
Witt, Sebastian Krüger

Trainer: André Flieder, Jens Fi-
scher (beide Trainer), Gorm Bock 
(Co-Trainer), Marcel Carstensen 
(Torwarttrainer)

Stab: Herbert Carstensen (Liga-
manager), Lena Petersen (Physio), 
Uwe Slawik (Betreuer)

Zugänge: Ali Hmayed, Tom 
Kinecki, Laurenz Meyer, Jakob 
Petersen, Jano Rothacker, Sebas-
tian Wirth, Basti Krüger

Abgänge: Rexhep Kabashi, Torge 
Nissen, Lukas Wrobel, Hend-
rik Lassen, Anton Merz, Brian 
Nielsen, Christopher Otzen, Fiete 
Thonfeld, Mahdi Al-Magdi, Malek 
Fakhoury, Robin Geller

KADER 2025/26

“Mein schönster Moment auf dem Platz”
Lasse Sievers im Interview

Wie bewertest du die letzte 
Saison?
In der Liga haben wir uns natür-
lich viel mehr vorgenommen. 
Am Ende landen wir dann auf 
dem 8. Platz, nachdem wir eine 
schwache Rückrunde gespielt 
und vor allem über das ganze 
Jahr bei uns im Idrætsparken 
nur 9 Punkte geholt haben. Das 
war aus meiner Sicht viel zu 
wenig, und ich denke, dass wir 
dieses Jahr zuhause ein ande-
res Gesicht zeigen müssen und 
werden.

Der Pokalsieg hat unsere Saison 
dann natürlich nochmal unfass-
bar aufgewertet, das hätte sich 
wahrscheinlich vor der Saison 
keiner von uns vorstellen kön-
nen.

Zum Saisonabschluss habt ihr 
noch sensationell den Pokal 
geholt, und du hast im Elfme-
terschießen den entscheiden-
den Elfmeter gehalten. Wie 
war das für dich?
Das war einfach nur verrückt.
Nach 28 Minuten lagen wir 
0:3 hinten. Da hatte ich schon 
Angst, dass wir richtig vermö-
belt werden. RB hat dann aber 
auf einmal ein ganz anderes Ge-
sicht gezeigt und uns dadurch 
wieder ins Spiel geholt. Dass wir 
dann tatsächlich noch spät aus-
gleichen und uns so die Verlän-
gerung erkämpft haben, spielte 
uns natürlich mental in die Kar-

ten. Ab diesem Zeitpunkt hatte 
ich dann auch ein ganz gutes 
Gefühl für den Fall, dass es ins 
Elfmeterschießen gehen würde.
Ich wusste, dass ich früher oder 
später einen halten werde. Ich 
habe nur gehoff t, dass meine 
Jungs bis dahin alle treff en wür-
den, was zum Glück der Fall war.
Dann hatte ich beim sechsten 
Schützen von RB die richtige 
Ecke, und Sekunden später la-
gen 10-15 Menschen auf mir 
drauf.
Das war schon ein geniales 
Erlebnis, ohne Zweifel mein 
schönster Moment auf dem 
Fußballplatz.

Welche Mannschaften zählst 
du in dieser Saison zu den Fa-
voriten und wo siehst du euch?
Das fi nde ich dieses Jahr brutal 
schwer.
Aus meiner Sicht ist die Liga 

diese Saison ziemlich ausgegli-
chen, klare Aufstiegskandidaten 
könnte ich dieses Jahr nicht so 
einfach benennen, das war die 
letzten Jahre ein bisschen an-
ders.
Ich denke mal, dass die ersten 
Wochen der neuen Saison auf-
schlussreich sein dürften.

Wie zufrieden bist du mit der 
Vorbereitung und welchen Ein-
druck machen auf dich eure 
Neuzugänge?
Ich selbst habe in der Vorberei-
tung leider recht viel aussetzen 
müssen.
Das, was ich von unseren Neu-
zugängen gesehen habe, gefällt 
mir allerdings sehr gut.
Ich glaube, sie können uns so-
fort weiterhelfen. Das spielt uns 
natürlich in die Karten, da wir ja 
auch Spieler abgegeben haben, 
die in der Vergangenheit bei uns 
sehr wichtig waren.

Wie lauten deine persönlichen 
Ziele für die Saison 2025/26?
Ich möchte vor allem natürlich 
gesund bleiben und viel spielen. 
Ansonsten würde ich gerne in 
der Liga besser abschneiden als 
letzte Saison, im Pokal darf es 
aber gerne ähnlich laufen �;-)

Lasse Sievers. Foto: TNS Sports
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PLATZIERUNGEN

TOP-TORJÄGER

2024/25: Laurenz Meyer (13)
2023/24: Jan Schiebuhr (19)
2022/23: Janos Holtze (13)
2021/22: Sandi Duratovic (21)

CHEF-TRAINER
seit 2024: Hoymar Sörensen / 
Hamudi El-Sayed 

2019/20: Dogan Göndüz
(bis Februar 2024)

davor: Dennis Dieck

Saison Liga Platz Punkte

24/25 VL 9 34

23/24 VL 3 53

22/23 VL 6 37

21/22 KL 1 55

20/21* KL 2 13

19/20² KK A 2 1,86

18/19 KL zg. 0

17/18 KL 2 58

* Tabellenplatz zum Zeitpunkt des coronabedingten 
Saisonabbruchs.
² Die Saison wurde coronabedingt abgebrochen. 
Die Wertung erfolgte über eine Quotienten-Regelung.

Gespannt darf man in die-
ser Saison auf den TSB 
Flensburg II sein. Geriet 

man in der vergangenen Saison 
zuletzt noch ins Schwimmen, 
gelang es dem Trainerteam 
Hoymar Sörensen und Hamu-
di El-Sayed, die Mannschaft 
für die neue Saison gut zu ver-
stärken. „Nach dem Umbruch 
aus der Vorsaison und mit dem 
Kader, den wir hatten, haben 
wir das Bestmögliche erreicht. 
Besser ging‘s eigentlich nicht. 
Wir standen keinen Spieltag auf 
einem Abstiegsplatz. So können 
wir am Ende mit der Platzie-
rung positiv zurückblicken, auch 
wenn es zum Ende hin noch ein 
wenig spannend verlief“, sagt 
auch El-Sayed, der in der neuen 
Spielzeit mit Laurenz Meyer auf 
den besten TSB-Torschützen 
der Saison 2024/25 verzichten 
muss. Meyer wechselt zu Liga-

konkurrent DGF Flensborg. Be-
rufsbedingt wird Yannick Wulf in 
die Heimat zurückkehren. Dafür 
kehrt Kristian Ivlev aus Hamburg 
zurück. Von RB Obere Tree-
ne kehren Janos Holtze, Rune 
Sierks, Fabian Groht und Michel 
Matthias zurück. Jerreh Darbo, 
Nick Graßhoff  (SC Weiche Flens-
burg 08 II bzw. III) und Maurice 
Meyer (SG Nordau) spielen nun 
auch wieder in den TSB-Far-
ben. „Wir sehen uns für die neue 
Saison recht positiv aufgestellt“, 
sagt Hamudi El-Sayed. „Wir ha-
ben uns mit unseren Neuzugän-
gen auf einzelnen Positionen 
Konkurrenz verschaff t und uns 
in der Breite gut aufgestellt.“ 
Einleben müssen sich die Neu-
zugänge nicht großartig. „Für 
uns sind die Neuzugänge sozu-
sagen keine wirklichen Neuzu-
gänge, außer dass sie eine Zwi-
schenstation in einem anderen 
Verein hatten, wissen sie, was 
sie bei uns erwartet. Deswegen 
sind wir da sehr zuversichtlich, 
dass sie der Mannschaft sport-
lich weiterhelfen werden.“ Hinzu 
kommt ein großer Kader der Li-
gamannschaft, sodass erwartet 
werden darf, dass der ein oder 
andere Spieler häufi ger bei der 
Zweitvertretung spielen wird. 

„Wir sind mit der Vorbereitung 
bisher sehr zufrieden, auch 
wenn uns leider der komplet-
te Kader aufgrund von Urlaub 
oder Verletzungen noch nicht 
zur Verfügung steht. Die Jungs 
ziehen alle super mit.“ So steht 
auch das Ziel der Mannschaft 
fest. „An erster Stelle möchten 
wir schnell die neuen und die 
alten Spieler integrieren, um 
uns als eine geschlossene Ein-
heit zu präsentieren. Ziel ist es, 
jeden Spieler besser zu machen 
und ihn in seiner Entwicklung 
zu begleiten. Es soll aber nicht 
heißen, dass wir nicht jedes 
Spiel ans Maximum gehen wol-
len und versuchen, jedes Spiel 
zu gewinnen. Wenn alle Jungs 
gesund bleiben, trauen wir der 
Mannschaft einen Platz unter 
den ersten Fünf zu.“ Hamudi El-
Sayed freut sich jedenfalls auf 
eine spannende Verbandsliga-
Saison 2025/26. „Ich sehe die 
Verbandsliga in dieser Saison 
sehr interessant mit reizenden 
Derbys. Ich glaube, dass sie 
diesmal ausgeglichen ist und 
jeder jeden besiegen könnte. 
Darum freue ich mich einfach 
auf die neue Saison und möge 
die bessere Mannschaft sich am 
Ende durchsetzen.“

Mit vielen Rückkehrern in die Top 5?
TSB Flensburg II
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Tor: Paul Stössel, Lukas Pake-
busch

Feld: Theves Rösch, Timo Set-
zepfandt, Lasse Brodersen, Fre-
derik Benson, Leon-Tyler Beiß, Ali 
Khaimagani, Moritz Christiansen, 
Janos Holtze, Finn Rune Sierks, 
Fabian Groht, Maurice Meyer, Mi-
chel Matthias, Abdulkader Alosh, 
Kamal Abd-El Fadil, Joel Burmes-
ter, Alan Ali, Nick Graßhoff , Jonas 
Hauenstein, Kristian Ivlev, Jerreh 
Darboe

Zugänge: Kristian Ivlev, Janos 
Holtze, Finn Rune Sierks, Fabian 
Groht, Michel Matthias (alle RB 
Obere Treene), Maurice Meyer 
(SG Nordau), Nick Graßhoff  (SC 
Weiche Flensburg 08 III), Jerreh 
Darboe (SC Weiche Flensburg 
08 II)

Abgänge: Yannick Wulf (TSV 
Heiligenstedten), Laurenz Meyer 
(DGF Flensborg), Lorik Fetiu (IF 
Stjernen Flensborg), Paris-Lean-
dros Hansen (SG Nordau), Niclas 
Bartelsen, Evan Mohammad 
Youssefe, John Mensah, Efe Can, 
Ahmed Dannaoui, Hamudi Al 
Slaivany, Ibrahim Aganovic

Trainer: Hoymar Sörensen, Ha-
mudi El-Sayed 

KADER 2025/26

“Es fühlt sich einfach richtig an”
Janos Holtze im Interview

Du bist zurück beim TSB Flens-
burg II. Wie ist es für dich, wie-
der „zu Hause“ zu sein?
Ich freue mich sehr, wieder zu-
rück zu sein. Es ist schön, alt-
bekannte Gesichter wiederzu-
sehen, und ich freue mich jetzt 
schon, wieder mit den Jungs auf 
dem Platz zu stehen. Sowohl die 
Kabine als auch der Schützen-
hof selbst geben mir direkt die-
ses vertraute, heimische Gefühl. 
Es fühlt sich einfach richtig an, 
wieder hier zu sein.

Das Projekt „RB“ ist früher ge-
scheitert, als man es erwarten 
konnte. Wie bewertest du das 
Jahr für dich im Nachhinein? 
War es ein Fehler oder konn-
test du für dich dort etwas mit-
nehmen?
Ich habe das Jahr bei RB als 
sehr lehrreich empfunden. Auch 
wenn die Luft am Ende ein we-
nig raus war, war es insgesamt 
eine solide Saison. Besonders 
gefreut hat es mich, mit einigen 
„alten Hasen“ zusammenzu-
spielen, die viel Erfahrung mit-
bringen und mir sowohl auf als 
auch neben dem Platz einiges 
mitgegeben haben. Es war für 
mich eine wertvolle Zeit, in der 
ich sportlich und menschlich 
viel mitnehmen konnte.

Mit dir zusammen sind noch 
einige Spieler mehr zurückge-
kehrt. Welchen Eindruck hast 
du von der Mannschaft für die 
neue Saison?
Ich freue mich sehr, dass der 
„alte Kern“ der Mannschaft 
größtenteils wieder zusammen-
gefunden hat. Das hilft dem 
Teamgefüge schon mal enorm. 
Ich habe bisher einen sehr guten 
Eindruck von der Mannschaft: 
Wir haben eine gute Trainings-
beteiligung, alle sind motiviert 
und haben richtig Lust auf die 
neue Saison. Wir sind eine junge 

Truppe, die mit viel Energie und 
Ehrgeiz zusammenarbeitet. Die 
Stimmung auf und neben dem 
Platz ist super und jeder bringt 
sich voll ein. Das macht richtig 
Lust auf die kommende Saison.

Welche Mannschaften zählst 
du zu den Favoriten und wo 
siehst du euch am Ende ste-
hen?
Zu den Favoriten in dieser Sai-
son zähle ich den Husumer SV. 
Sie haben sich mit einigen guten 
Neuzugängen verstärkt, was sie 
bereits in den Testspielen unter 
Beweis gestellt haben. Ansons-
ten sehe ich die Liga dieses 
Jahr als sehr ausgeglichen. Ich 
glaube, dass es eng zugehen 
wird und sich keine Mannschaft 
wirklich deutlich absetzen kann. 
Wir wollen dieses Jahr oben mit 
angreifen und ich hoff e, dass wir 
am Ende einen Platz unter den 
ersten vier erreichen.

Wie lauten deine persönlichen 
Ziele für die Saison 2025/26?
Mein Ziel für die neue Saison ist 
es natürlich, mit der Mannschaft 
erfolgreich zu sein und mög-
lichst viele Spiele zu gewinnen. 
Außerdem gehöre ich mit mei-
nen 25 Jahren auch nicht mehr 
zu den Jüngsten und möchte 
daher als Führungsspieler auf 
dem Platz vorangehen, um die 
jungen Spieler, aber auch die 
gesamte Mannschaft zu unter-
stützen.

Janos Holtze ist zurück beim TSB. Foto: TNS Sports
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PLATZIERUNGEN

TOP-TORJÄGER
2024/25: Niklas Carl (13)
2023/24: Jannik Fust (15)
2022/23: Colin Franz (15)
2021/22: Christoph Ruback (13)

CHEF-TRAINER
seit 2025/26: Marvin Gefke / 
Bernd Hansen
2024/25: Marvin Gefke / Jörg 
Rapp (bis 01/25)

2023/24: M. Kreutzer / H. Peter-
sen (zuvor Co-Trainer)

2017/18: Marvin Kreutzer 
(seit Bestehen der SG)

Saison Liga Platz Punkte

24/25 VL 11 34

23/24 VL 8 38

22/23 VL 5 47

21/22 VL 2 44

20/21* VL 1 12

19/20² VL 4 1,78

18/19 KL 1 73

17/18 KL 5 49

* Tabellenplatz zum Zeitpunkt des coronabedingten 
Saisonabbruchs.
² Die Saison wurde coronabedingt abgebrochen. 
Die Wertung erfolgte über eine Quotienten-Regelung.

Nach vielen erfolgreichen 
Jahren beim TSV Nord-
mark Satrup hat Bernd 

Hansen bei der SG Nordau eine 
neue Aufgabe gefunden. Der 
Aufstiegstrainer des TSV unter-
stützt von nun an Marvin Gefke 
an der Seitenlinie. „Bernd ist ein 
absoluter Fachmann, der weiß, 
wie man eine Mannschaft per-
fekt führt“, sagt Marvin Gefke 
über seinen neuen Trainerkol-
legen. „Ich glaube, mit Bernd 
werden wir noch viel Spaß und 
Erfolg haben.“ Die Trainingsbe-
teiligung und die Einstellung der 
Spieler passen jedenfalls schon 
mal. „Das Wichtigste ist erst ein-
mal, dass unsere Jungs fi t blei-
ben. Wir wollen eine sorgenfreie 
Saison spielen und uns kontinu-
ierlich steigern.“

Nach reichlich Verletzungspech 
in der abgelaufenen Spielzeit 
gibt es hier aber gleich mehre-
re positive Aussichten: „Ich sehe 
uns deutlich besser aufgestellt 
als in der Vorsaison. Viele Spie-
ler sind von ihren Verletzungen 
zurückgekehrt, und auch unsere 
Langzeitverletzten Colin Franz, 
Jannik Fust und Lukas Abel-
beck sollten uns spätestens 
zur Rückrunde wieder zur Ver-
fügung stehen“, hoff t Gefke auf 
einen ähnlichen Start wie in der 
Vorsaison. „Wir sind sehr gut in 
die Saison reingekommen und 
haben vor allem mit unserer 
Defensive überzeugt. Nach der 
Hinrunde sind uns leider viele 
Spieler aufgrund von Verletzun-
gen ausgefallen, sodass wir teil-
weise nur noch mit acht Spie-
lern aus unserer Mannschaft zu 
den Spielen fahren konnten. Die 
Rückrunde lief somit katastro-
phal, und wir konnten froh sein, 
dass wir in der Hinrunde so gut 
gepunktet haben.“
Bis Abelbeck und Co. wieder zur 
Verfügung stehen, heißt es zu-
nächst zu improvisieren. „Solan-
ge müssen wir in der Off ensive 
noch kreative Lösungen fi nden, 
aber auch das werden wir hin-
bekommen.“

Fehlen wird vor allem auch 
Spielmacher Christoph Ruback, 
der eine Fußballpause einlegen 
wird. Dafür kehrt Torwart Jan As-
mussen nach langem Auslands-
aufenthalt zurück ins Team. Mit 
dem großen Talent Emil Sund 
dürfte es zumindest im Tor kei-
ne Sorgen geben. Zudem kehrt 
Jascha Nommensen zurück.
Auf dem Feld sind mit Paris 
Hansen (RB Obere Treene) und 
Peter Lorenzen (TSB, A-Jugend) 
junge Talente hinzugekommen.
„Unsere Neuzugänge machen 
einen sehr guten und motivier-
ten Eindruck. Uns ist aber auch 
bewusst, dass wir den jungen 
Spielern Zeit geben müssen“, 
weiß Marvin Gefke, der die SG 
Langenhorn/Enge-Sande als 
Favorit in der Verbandsliga aus-
gemacht hat. „Aber auch der 
TSB Flensburg II hat sich enorm 
verstärkt, und der Kader der 
Ersten ist auch nicht zu klein, 
sodass ich glaube, dass sie am 
Ende auch oben mitspielen 
werden. Überraschungsteam 
wird meiner Meinung nach Hu-
sum, die sich seit Jahresbeginn 
immer kontinuierlich gesteigert 
haben und sich nun auch noch 
mit guten Neuzugängen ver-
stärkt haben.“

Mit Bernd Hansen in die neue Saison
SG NORDAU
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Nach über einem Jahr im Aus-
land bist du zurück bei der SG 
Nordau? Wie schwer war es für 
dich, wieder reinzukommen?
Für die relativ lange Fußballpau-
se ging es sehr schnell. Es macht 
Spaß, wieder mit Freunden zu 
kicken, und nach ein paar Ein-
heiten hat sich der Körper auch 
wieder daran gewöhnt, und die 
Abläufe sind schnell wieder drin.

Mit Emil Sund und Jascha Nom-
mensen gibt es auch reichlich 
Konkurrenz ums Tor. Wie ist 
das Verhältnis unter euch drei 
Torhütern?
Mit beiden verstehe ich mich 
sehr gut, und es sind beide sehr 
gute Torhüter. Auch wenn jeder 
von uns immer spielen möchte, 
können wir uns sicherlich mit un-
seren Stärken und Schwächen 
ganz gut ergänzen und sind da 
für die neue Saison gut aufge-
stellt. Ein Konkurrenzkampf auf 
der Position ist ja auch immer 
ganz gut für alle Beteiligten.

Mit Marvin Gefke und Bernd 
Hansen hast du auch ein neues 
Trainerteam vorgefunden. Wie 
ist dein erster Eindruck?
Bisher nur positiv. Die beiden er-
gänzen sich sehr gut. So einen 
externen Trainer wie Bernd dazu 
zu bekommen, ist meiner Mei-
nung nach perfekt für uns. Da 
bringt er mit seiner Erfahrung 
und Art einen sehr guten fri-
schen Wind und neue Impulse, 
was sich schon direkt auf die 
ersten Einheiten positiv ausge-
wirkt hat. Da bin ich guter Din-
ge, dass sie die Mannschaft und 
einzelne Spieler ordentlich vor-
anbringen können, wenn mitge-
zogen wird.

Welche Mannschaften zählst 
du zu den Favoriten und wo 
siehst du euch?
Für mich ist es schwer, da dieses 

Jahr Favoriten auszumachen.
Aus dem Bauch heraus wür-
de ich sagen, dass Langhorn 
ganz oben mitspielt. Außerdem 
schätze ich TSB 2 gut verstärkt 
ein. Ansonsten kann Mitte NF 
vielleicht mit gutem Fußball 
überraschen, und Eckernförde/
Fleckeby war damals auch im-
mer stark.
Ich glaube, an sich ist die Liga 
aber relativ ausgeglichen und 
spannend.

Bei uns ist es erstmal wichtig, 
gut reinzukommen, die Entwick-
lungskurve nach oben zeigt und 
wir Spaß am Fußball haben. Und 
dann wird man sehen, welcher 
Platz am Ende dabei heraus-
springt.

Wie lauten deine persönlichen 
Ziele für die Saison 2025/26?
Mein Ziel ist es, verletzungs-
frei zu bleiben, viele Spiele zu 
machen und zu versuchen, in 
bestmöglicher Form mit dafür 
zu sorgen, dass wir gut punkten 
und besser werden als Mann-
schaft. Einfach das Beste raus-
holen.

Torhüter:
Emil Sund (19), Jan Asmussen (25), 
Jascha Nommensen (34)

Abwehr:
Finn Becker (20), Felix Paulsen 
(27), Paris Hansen (18), Mats 
Nissen (27), Marius von Essen (32), 
Felix Heimrath (20), Marvin Dahl 
(25), Tobias Reimer (22), Björn Weil 
(28), Tjark Wagner (30), Yuri Wolff  
(24) Peter Lorenzen (18)

Mittelfeld:
Dennis Christiansen (26), Nils Pe-
tersen (23), Niklas Carl (26), Jahn 
Hansen (26), Christopher Langrzik 
(27), Vincent Hock (23), Timo Loo-
se (22), Maik Reimer (24)

Angriff :
Colin Franz (24), Take Gniosdorz 
(23), Niklas Carl (26), Jannik Fust 
(32), Lukas Abelbeck (28), Justin 
Litka (21), Bjarne Fiege (27)

Trainerteam:
Marvin Gefke (Trainer), Bernd 
Hansen (Trainer), Malte Weil 
(Athletiktrainer), Felix Carstensen 
(Betreuer), Mats Gefke (Techni-
scher Leiter)

Neuzugänge:
Paris Hansen (RB Obere Treene), 
Jan Asmussen (hat pausiert), 
Jascha Nommensen, Justin Litka, 
Jahn Hansen, Yuri Wolff , Marvin 
Dahl, Felix Heimrath (alle eigene 
Zweite), Mats Nissen (PSV Olden-
burg), Peter Lorenzen (TSB Flens-
burg A-Jugend)

Abgänge:
Kevin Ewald, Yannik Neumann, 
Finn Bychowski (alle Karriere-
ende), Rene Bychowski (eigene 
Zweite), Marlon Franz, Milan 
Nielsen, Christoph Ruback, Kim 
Neumann (pausieren), Kenneth 
Raulf (SV Kleeblatt Stöcken)

KADER 2025/26

Jan Asmussen. Foto: TNS Sports

“Die Abläufe sind schnell wieder drin” 
Jan Asmussen im Interview
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Der Verzicht von Rot Blau 
Obere Treene auf einen 
Startplatz in der Landes-

liga schlug wie eine Bombe ein. 
Nach verpasstem Aufstieg soll 
das Geld nun in die Jugend fl ie-
ßen und nicht mehr in die 1. Her-
ren. Das hatte zur Folge, dass 
sich fast die gesamte Mann-
schaft von RB verabschiedete. 
Mit Karli Melfsen und Lars Ole 
Puttins sind zwei Leistungs-
träger geblieben und spielen 
nun in der ehemaligen zweiten 
Mannschaft des Vereins, die 
jetzt automatisch zur neuen Ers-
ten wurde. Gespielt wird in der 
Verbandsliga Nord – hier soll ein 
gesunder Neuaufbau erfolgen. 
Trainer bleibt Dennis Peper, der 
auch schon zuvor die zweite 
Mannschaft trainiert hatte. An 
seiner Seite ist Steff en Johann-
sen. „Mit der Vorbereitung sind 
wir sehr zufrieden! Wir haben 
eine sehr hohe Trainingsbeteili-
gung und eine herausragende 
Stimmung“, sagt er über die ers-
ten Trainingswochen. „Die junge 
talentierte Mannschaft aus der 
letzten Saison in der Kreisliga 
wurde u. a. mit tollen, erfahre-
nen Spielern wie z. B. Melfsen, 
Puttins und Portratz ergänzt, 
sodass wir sehr gut aufgestellt 
sind.“
Trotz dieser Spieler wird die 

Verbandsliga kein Selbstläufer 
für RB Obere Treene, denn „für 
viele Spieler ist die Verbandsliga 
eine neue Klasse“, weiß Dennis 
Peper. „Hier möchten wir die 
jungen Spieler schnellstmög-
lich dran gewöhnen, sodass wir 
schnellstmöglich in der Klasse 
ankommen.“
Im Testspiel gegen den FC 
Wiesharde konnte RB sich nach 
zwei Toren von Lennard Jensen 
mit 2:1 durchsetzen. Und auch 
im Kreispokal gab es den ersten 
Pfl ichtspielsieg. Beim TSV Ein-
tracht Eggebek setzte sich RB 
klar mit 3:0 durch. Fabian Ley-
dag, Lennard Jensen und Mau-
rice Hansen waren erfolgreich.
Sein Saisonziel ist daher klar: 
„Mein Wunsch ist eine sorgen-
freie Saison und eine stetige 
Weiterentwicklung der Mann-
schaft.“
Der Trainer erwartet eine sehr 
ausgeglichene Verbandsliga-
Saison 2025/26. „Die SG Lan-
genhorn/Enge-Sande wird 
sicher wieder eine gute Rolle 
spielen“, vermutet Peper. „Aber 
auch der TSB Flensburg II hat 
sich wieder verstärkt.“ Und als 
dritten Favoriten hat Dennis 
Peper den TSV Rot-Weiß Nie-
büll ausgemacht. „Niebüll hat 
ebenfalls eine talentierte junge 
Truppe.“

Tor: Pascal Carstensen, Felix 
Colberg

Abwehr: Lucas Dethlefs, Tewe 
Fehmann, Maurice Hansen, Stef-
fen Johannsen, Lucas Jannsen, 
Jan Meinhard, Nils Mohr, Finn 
Öhmann, Ali Römke, Leon Sierth, 
Bo Weide

Mittelfeld: Luca Arnold, Maxi 
Fischer, Lewe Jäger, Lars Jürgen-
sen, Marten Knuth-Kriens, Dustin 
Krause, Lars Ole Puttins, Fabian 
Leydag, Karli Melfsen, Jesse 
Petersen, Ferris Portratz, Ousman 
Sambou, Veit Seemann

Angriff : Robin Erichsen, Lennard 
Jensen, Christoph Rösner, Arne 
Schmolling, Kim Tönder, Luca von 
Oepen

Trainer: Dennis Peper, Steff en 
Johannsen (beide Trainer), Torben 
Schulz, Andre Jöhnk (beide Tor-
warttrainer)

Stab: Ava Wiehl (Physio), Sven 
Hansen (Obmann), Torben Schulz 
(Stadionsprecher)

Zurück auf Null: Die Zweite ist die neue Erste
RB OBERE TREENE

KADER 2025/26

VERBANDSLIGA

PLATZIERUNGEN

TOP-TORJÄGER
2024/25: Nico Empen (33)
2023/24: Nico Empen (54)
2022/23: Ferris Potratz (14)
2021/22: Michell Semmler (8)

CHEF-TRAINER

2025/26: Dennis Peper (bzw. seit 23/24)

2024/25: Dogan Göndüz
2023/24: Sandro Holland / Pat-
rick Hagge
(Holland seit Winter 2022 Trainer FC Tarp-Oeversee)

Saison Liga Platz Punkte

24/25 LL 3 58

23/24 VL 1 74

22/23 VL 4 54

21/22 VL 3 40

20/21* VL 6 10

19/20² VL 16 0,41

18/19 VL 11 30

17/18 VL 11 31

bis zur Saison 2022/23 als FC Tarp-Oeversee
* Tabellenplatz zum Zeitpunkt des coronabedingten 
Saisonabbruchs.
² Die Saison wurde coronabedingt abgebrochen. 
Die Wertung erfolgte über eine Quotienten-Regelung.
2025/26: Verzicht auf Landesliga-Startplatz
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Für die SG Mitte NF hät-
te die Spielzeit 2024/25 
kaum besser laufen kön-

nen. „Wir sind absolut zufrieden. 
Ohne Schiedsrichterabzüge wä-
ren wir sogar Dritter geworden“, 
sagt Trainer Malte Köster zufrie-
den. „Wir haben eine richtig gute 
Saison gespielt, nachdem wir 
den Anfang ein bisschen ver-
pennt hatten. Ansonsten hätten 
wir vielleicht noch mehr nach 
oben ausrichten können.“
Die Vorgabe des Vereins war es, 
eine ordentliche Verbandsliga-
Saison zu spielen. „Und das ha-
ben wir geschaff t.“ Und das, ob-
wohl zum Saisonende hin einige 
schwerere Verletzungen der 
Mannschaft zu schaff en mach-
ten. „Die tun uns jetzt in der 
neuen Saison auch noch weh“, 
weiß Köster, dem nur ein kleiner, 
schmaler Kader zur Verfügung 
stehen wird. „So müssen wir 
noch enger zusammenrücken.“
Neu im Team ist Marc Kliewer 
von der SG Nordau. „Wenn wir 
bei Marc die Fitness hinkriegen, 
wird er ein richtig guter Innen-
verteidiger für uns sein.“ Außer-
dem werden zwei Spieler aus 
der zweiten Herrenmannschaft 
in die Liga befördert. „Die be-
mühen sich auf und geben rich-
tig Gas.“ Für Malte Köster war die 

Verstärkung aus den eigenen 
Reihen wichtig und notwendig, 
um überhaupt vernünftig in die 
neue Saison zu starten.
Mit den ersten Vorbereitungs-
spielen ist Köster durchaus zu-
frieden. Mit dem SV Dörpum 
und TSV Rantrum ging es gegen 
zwei Landesligisten. Gegen Dör-
pum verlor man zwar mit 2:4, die 
Tore schenkte sich die Mitte NF 
aber quasi selbst ein. „Wir konn-
ten uns dort ganz ordentlich 
präsentieren. Gegen Rantrum 
haben wir 1:1 gespielt – es hätte 
auch 4:4 ausgehen können. Das 
war eine richtig gute Einheit.“
Nach dem tollen vierten Platz 
in der Vorsaison müssen jetzt 
aber „kleinere Brötchen geba-
cken werden. Ein Ergebnis wie 
in der letzten Serie wird wohl 
nicht mehr möglich sein. Aber 
das ist auch nicht so schlimm“, 
sagt Köster. „Man möchte ger-
ne in der Verbandsliga spielen, 
und das kann man mit unserem 
Kader, auch wenn es schwierig 
wird. Es wird darauf ankommen, 
wie wir in die Saison starten. Das 
wird für uns ganz wichtig sein.“
So hoff t Malte Köster, schnell in 
ruhiges Fahrwasser zu kommen 
und mit dem Abstieg nichts zu 
tun zu haben. Favorit ist für ihn 
IF Stjernen Flensborg. „Das ist 

für mich sicherlich eine Mann-
schaft, die ganz oben mit dabei 
ist. Es dürfte die bestbesetzte 
Mannschaft sein.“ Außerdem 
räumt er DGF und Langenhorn 
Chancen ein.
Er selbst wird allerdings nur 
noch bis Ende Oktober an der 
Seitenlinie der SG Mitte NF ste-
hen. „Nicht weil ich enttäuscht 
bin, weil wir einen kleinen Ka-
der haben, sondern weil ich 
gesundheitliche Probleme mit 
meinen Knien habe und unters 
Messer gehen werde.“ Auf Krü-
cken wolle er nicht aufs Feld, da 
die eigene Gesundheit dann am 
Ende doch das Wichtigste ist. 
Ein Nachfolger wird bereits ge-
sucht.

Malte Köster vor dem Abschied
SG MITTE NF

PLATZIERUNGEN

Saison Liga Platz Punkte

24/25 VL 4 46

23/24 VL 11 34

22/23 KL 1 59

TOP-TORJÄGER

2024/25: Lev Jorve Kinsky (10)
2023/24: Luca Bernd Leibecke 
(12)

CHEF-TRAINER

seit 2024/25: Malte Köster

Tor: Tave Petersen, Mario Loren-
zen

Abwehr: Gunnar Nissen, Marvin 
Lemke, Paul Otto, Marc Kliewer, 
Tade Jacobsen, Pierre Thomsen

Mittelfeld: Jonas Otto, Paul 
Pöhlmann, Dennis Löwen, Eric 
Andresen, Kevin Jensen, Tobias 
Ehlert, Alexander Nahring

Angriff : Kevin Knitel, Lev Kinsky, 
Justin Dapprich

Trainer: Malte Köster

KADER 2025/26
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Die vergangene Saison 
war geprägt von Höhen 
und Tiefen“, blickt Ma-

xim Vasilenko auf die Saison 
2024/25 zurück. Ende Septem-
ber hatte er die Mannschaft 
übernommen. „In vielen Phasen 
haben wir gezeigt, welches Po-
tenzial in der Mannschaft steckt 
– gleichzeitig gab es aber auch 
Spiele, in denen wir das nicht 
abrufen konnten. Besonders das 
Verletzungspech hat uns immer 
wieder zurückgeworfen und es 
schwer gemacht, konstant auf 
hohem Niveau zu spielen. Trotz-
dem konnten wir als Team wich-
tige Erfahrungen sammeln, aus 
denen wir jetzt lernen wollen.“
Am Ende konnte die Saison mit 
39 Punkten auf Rang 6 abge-
schlossen werden.
Für die neue Spielzeit ist Vasi-
lenko optimistisch: „Wir sind fast 
komplett zusammengeblieben 
und haben ein paar Verstär-
kungen bekommen.“ So ist nur 
Elias Kurzbach zum SC Weiche 
Flensburg 08 zurückgegangen. 
„Die Stimmung im Team ist sehr 
gut. Wir haben viele junge Spie-
ler, die viel dazulernen. Wenn 
wir verletzungsfrei bleiben und 
schnell in einen Rhythmus kom-
men, traue ich uns einiges zu.“
Mut macht Max Vasilenko auch 

die bisherige, intensive Vor-
bereitung. „Wir haben hart ge-
arbeitet. Man spürt, dass alle 
heiß auf die neue Saison sind. 
Natürlich gibt es noch Dinge, 
an denen wir arbeiten müs-
sen, aber der aktuelle Eindruck 
stimmt mich sehr optimistisch.“ 
Auch die Neuzugänge hinterlie-
ßen beim Trainer einen positiven 
Eindruck. „Die Jungs haben sich 
schnell eingefügt, sowohl sport-
lich als auch menschlich. Sie 
bringen neue Impulse ins Team 
– genau das, was wir uns erhoff t 
haben. Es macht Spaß, mit ihnen 
zu arbeiten.“
So möchte die SG Langenhorn/
Enge-Sande auch 2025/26 wie-
der eine gute Rolle in der Liga 
spielen. „Wir wollen auf jeden 
Fall stabiler auftreten als in der 
vergangenen Saison – weniger 
Gegentore und eine bessere 
Chancenverwertung. Wenn wir 
das schaff en, können wir uns 
tabellarisch verbessern. Die 
oberen Tabellenplätze sind un-
ser Ziel – das traue ich unserer 
Mannschaft defi nitiv zu.“
Ligakonkurrent SG Mitte NF 
konnte im Kreispokal in einem 
torreichen Spiel mit 8:4 (3:2) be-
siegt werden. Insgesamt sieht 
Vasilenko eine spannende Sai-
son. „Da gibt es einige starke 

Teams. IF Stjernen, als Absteiger 
aus der Landesliga, ist sicher 
einer der Topfavoriten. Auch 
Niebüll mit einer jungen, hung-
rigen Mannschaft, Schleswig 06 
oder DGF Flensborg haben das 
Potenzial, oben mitzuspielen. 
Wie so oft wird die Tagesform 
und Konstanz über eine erfolg-
reiche Saison entscheiden – es 
wird spannend.“

Tor: Jörn Ketelsen (21), Luca 
Carls-Siegfried (19)

Abwehr: Arvid Sönksen (21), Bah-
ne Thiesen (25), Björn Domeyer 
(20), Düke Hansen (19), Jannick 
Lübke (23), Lasse Sönksen (21), 
Steff en Reckelberg (28), 

Mittelfeld: Brar Lucht (24), Jasper 
Prahl (20), Jeppe Petersen (19), 
Jonas Pede (25), Jonte Corinth 
(19), Marvin Pokrandt (30), Mirko 
Christiansen (21), Momme Thie-
sen (27), Niclas Thomsen (20), 
Phil Jensen (25), Thies Lucht (27)

Sturm: Henner Martensen (23), 
Jonas Jensen (30), Phillip Nashix-
wa (24), Torge Domeyer

Trainer: Maxim Vasilenko

Zugänge: Thies Lucht (eigene 
Zweite), Jonte Corinth, Jeppe Pe-
tersen (eigene A-Jugend), Philipp 
„Shani“ Nashixwa (SC Weiche 
Flensburg 08 II)

Abgänge: Elias Kurzbach (SC 
Weiche Flensburg 08 II)

Die obere Tabellenhälfte als Ziel
SG LANGENHORN/ENGE-SANDE

KADER 2025/26

PLATZIERUNGEN

Saison Liga Platz Punkte

24/25 VL 6 36

23/24 VL 2 58

22/23 VL 8 30

21/22 VL 6 28

TOP-TORJÄGER

2024/25: Torge Domeyer (27)
2023/24: Torge Domeyer (35)

CHEF-TRAINER

seit 2024: Maxim Vasilenko (09/24)

VERBANDSLIGA
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DIE LIGEN  IM ÜBERBLICK

Regionalliga
Nord

1. FC Phönix Lübeck
Altona 93
Blau-Weiß Lohne
Bremer SV
Eintracht Norderstedt
FC St. Pauli II
FSV Schöningen
HSC Hannover
Hamburger SV II
Hannover 96 II
Kickers Emden
SC Weiche Flensburg 08
SSV Jeddeloh
SV Drochtersen/​Assel
SV Meppen
SV Werder Bremen II
VfB Lübeck
VfB Oldenburg

Flens-
 Oberliga

1.FC Phönix Lübeck II
Eutin 08
FC Kilia Kiel
Heider SV
Holstein Kiel II
Inter Türkspor Kiel
Kaltenkirchener TS
MTSV Hohenwestedt
Oldenburger SV
PSV Neumünster
SV Eichede
SV Preußen 09 Reinfeld
SV Todesfelde
TSV Nordmark Satrup
TuS Rotenhof
VfR Neumünster

Landesliga 
Schleswig

Eckernförder SV
Heider SV II - U23
SC Weiche Flensburg 08 II
SSG Rot-Schwarz Kiel
SV Dörpum
SV Frisia 03 Risum-Lindholm
SVE Comet Kiel
SpVg Eidertal Molfsee
TSB Flensburg
TSV Friedrichsberg-Busdorf
TSV Hattstedt
TSV Klausdorf
TSV Kronshagen
TSV Kropp
TSV Rantrum
TuS Jevenstedt

Verbandsliga 
Nord

Barkelsbyer SV
DGF Flensborg
Eckernförder SV II - U23
Husumer SV
IF Stjernen Flensborg
RB Obere Treene
SG Eckernförde/​Fleckeby
SG Langenhorn/​Enge-Sande
SG Mitte NF
SG Nordau
SV Blau-Weiß Löwenstedt
SV Schleswig 06
Slesvig IF
TSB Flensburg II
TSV Nordmark Satrup II
TSV Rot-Weiß Niebüll

Kreisliga
Nordwest

DGF Flensborg II
FC Wiesharde
FSV Wyk-Föhr
Harreslev-Kobbermølle UG
SC Norddörfer
SG Eiderstedt
SG Langenhorn/​Enge-Sande II
SG Leck/​Achtrup/​Ladelund
SG Norderhamme
SG Oldenswort-Witzwort
SV Blau-Weiß Löwenstedt II
SV Dörpum II
SV Frisia 03 Risum-Lindholm II
SV Hemme
TSV Hattstedt II
TSV Rantrum II

Kreisklasse A 
“Nordwest”

FC Wiesharde II
IF Stjernen Flensborg II
Roter Stern Flensburg
SG Leck/​Achtrup/​Ladelund II
SG Nordangeln
SG Nordau II
SG Süderbrarup/​Angeln II
SG Wiedingh.-Emmelsbüll
SV Adelby
TSV Klixbüll
TSV Shingal Glücksburg 09
TSV Süderlügum
VFR Schleswig

Kreisklasse B 
“Nordwest”

DJK EUFootball Flensburg
FSV Wyk-Föhr II (9er )
IF Stjernen Flensborg III
SG Langenhorn/​Enge-Sande III
SG Nordau III
SV Adelby II
SV Dörpum III
SV Frisia 03 Risum-Lindholm III
TSV Nord Harrislee
TSV Rot-Weiß Niebüll II
TSV Süderlügum II

Kreisklasse C 
“Nord”

DGF Flensborg III
Harreslev-Kobbermølle UG II
Nordangeln Kickers SG
Polizei SV Flensburg II
Roter Stern Flensburg II
SC Weiche Flensburg 08 III
SG Nieharde II (9er)
STV Sörup v. 1911 e. V. II.
STV Sörup v. 1911 e. V. III.
TSB Flensburg III
TSV Nord Harrislee II
TV Grundhof III
TuS Dreiring Havetoft

Das Magazin rund um den Wassersport in unserer Region.  Auch online unter www.fjord-schleimaritim.de
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Auf unserer Website haben wir eine Umfrage zur Saison 2025/26 durchgeführt. Wir wollten von euch wissen, welche Mannschaften sich 
die Meisterschaften holen und welchen der Abstieg droht? Ihr habt fl eißig abgestimmt und das sind die Ergebnisse. Votes: 1.456

Wer wird Meister in der Regionalliga Nord?

1. SV Meppen (27%)

2. BSV Kickers Emden (11%)

3. Hannover 96 II (10%)

Wer wird Meister in der Flens-Oberliga?

1. FC Kilia Kiel (64%)

2. SV Todesfelde (12%)

3. Holstein Kiel II (10%)

Wer wird Meister in der Landesliga SL?

1. TSB Flensburg (75%)

2. SC Weiche Flensburg 08 II (6%)

3. SpVg Eidertal Molfsee (5%)

Wer wird Meister in der Verbandsliga Nord?

1. Husumer SV / SG Langenhorn/Enge-Sande (je 16%)

2. IF Stjernen Flensborg (13%)

3. TSB Flensburg II (11%)

Welche Mannschaft wird positiv
überraschen?

1. TSB Flensburg

2. Husumer SV

3. SC Weiche Flensburg 08

Welche Mannschaft wird enttäuschen?

1. SC Weiche Flensburg 08 

2. IF Stjernen Flensborg

3. TSB Flensburg 

DIE GROSSE UMFRAGE ZUR

SAISON 25/26

Wer wird Meister in der Kreisliga NW?

1. TSV Hattstedt II (22%)

2. FC Wiesharde (19%)

3. FSV Wyk-Föhr (17%)

www.tnssports.de

Wer steigt aus der Regionalliga Nord ab?

1. FSV Schöningen (29%)

2. SC Weiche Flensburg 08 (25%)

3. Altona 93 (14%)

Wer steigt aus der Flens-Oberliga ab?

1. Inter Türkspor Kiel (27%)

2. MTSV Hohenwestedt (16%)

3. TSV Nordmark Satrup (10%)

Wer steigt aus der Landesliga SL ab?

1. TuS Jevenstedt (27%)

2. TSV Friedrichsberg-Busdorf (18%)

3. SV Frisia 03 Risum-Lindholm (14%)

Wer steigt aus der Verbandsliga Nord ab?

1. Slesvig IF (23%) 

2. TSV Nordmark Satrup II (22%)

3. SV Blau-Weiß Löwenstedt (11%)

Wer steigt aus der Kreisliga NW ab?

1. SC Norddörfer (23%)

2. HKUF Harrislee / SV Hemme (je 18%)

3. SG Norderhamme / Löwenstedt II (je 9%)
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